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Vorwort

Wir danken Ihnen, dass Sie sich für ein Arjo-Produkt entschieden haben.

Kontaktinformationen für Kunden
Bei Fragen zu diesem Produkt, zum Zubehör, zur Wartung oder für weitere Informationen zu Produkten und 
Serviceleistungen von Arjo wenden Sie sich an Arjo oder eine von Arjo autorisierte Vertretung oder besuchen  
Sie die Website www.arjo.com.

Bitte verwenden Sie das AuralisTM System erst dann, wenn Sie diese  
Bedienungsanleitung vollständig gelesen und verstanden haben
Die in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Informationen sind für den einwandfreien Betrieb und die Wartung 
dieses Produkts notwendig. Darüber hinaus helfen sie Ihnen beim Erhalt des Produkts und sorgen dafür, dass es 
zu Ihrer vollen Zufriedenheit funktioniert. Die Informationen in dieser Bedienungsanleitung sind für Ihre Sicherheit 
wichtig und müssen daher aufmerksam gelesen und verstanden werden, um mögliche Verletzungen zu vermeiden. 
Unbefugte Änderungen und Modifikationen an Arjo-Produkten können die Sicherheit beeinträchtigen. Arjo haftet 
nicht für Unfälle, Vorkommnisse oder unzureichende Leistung, die auf die unbefugte Änderung seiner Produkte 
zurückzuführen sind.

Wartung
Das Auralis System ist vor jedem Gebrauch oder (bei längerem Einsatz) einmal wöchentlich einer Routinewartung 
durch qualifiziertes Fachpersonal zu unterziehen, damit die Sicherheit und Zuverlässigkeit des Produkts weiterhin 
gewährleistet sind. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt Pflege und vorbeugende Wartung. Setzen Sie 
sich bitte mit Arjo in Verbindung, falls Sie weiterführende Informationen wünschen. Wir bieten zur Optimierung  
von langfristiger Sicherheit, Zuverlässigkeit und Produktwert umfangreiche Support- und Wartungsleistungen an.  
Für Ersatzteile wenden Sie sich an Ihre Arjo Vertretung vor Ort. Die Telefonnummern finden Sie auf der letzten  
Seite dieser Bedienungsanleitung.

Tritt im Zusammenhang mit diesem Medizinprodukt ein schwerwiegender Vorfall auf, der den Benutzer oder den 
Patienten betrifft, sollte der Benutzer oder Patient den schwerwiegenden Vorfall dem Hersteller des Medizinprodukts 
oder dem Händler melden. In der Europäischen Union sollte der Benutzer den schwerwiegenden Vorfall auch der 
zuständigen Behörde des Mitgliedstaats melden, in dem er sich befindet. 

„Warnung“ bedeutet: Sicherheitswarnung. Wenn Sie 
diese Warnung nicht verstehen oder nicht beachten, 
können Sie dadurch sich oder andere gefährden.

Hinweis bedeutet: Diese Information ist für den 
korrekten Gebrauch dieses Systems oder dieser 
Ausrüstung wichtig.

„Achtung“ bedeutet: Die Nichtbeachtung dieses 
Hinweises kann zu Schäden am System oder  
an Systembestandteilen führen.

 WARNUNG 

ACHTUNG 

HINWEIS 

Erläuterungen in dieser Bedienungsanleitung



	 Verwendungszweck von Auralis6	

Verwendungszweck von Auralis

Das Auralis System ist für die Verwendung durch Pflegekräfte1 in akuten und postakuten Pflegeeinrichtungen 
vorgesehen, darunter in der Langzeitpflege, in der häuslichen Pflege (Homecare) und in Privathaushalten.

Das System wird zur Vorbeugung und/oder Behandlung aller Schweregrade von druckbedingten Verletzungen 
(Dekubitus) in Verbindung mit einer individualisierten, umfassenden Strategie zur Behandlung von 
Druckgeschwüren, z. B. durch Umlagerung, Ernährungsunterstützung und Hautpflege, verwendet.

Das System deckt einen Aspekt der Strategie zur Behandlung einer druckbedingten Verletzung (Dekubitus) ab. 
Alle weiteren Aspekte sollten vom behandelnden Arzt berücksichtigt werden. Tritt bei vorhandenen Wunden keine 
Besserung ein oder ändert sich der Zustand des Patienten, sollte der behandelnde Arzt den Therapieplan insgesamt 
neu überprüfen.

Die vorstehenden Informationen sind lediglich Hinweise und bieten keinen Ersatz für die klinische Diagnose.  
Das Matratzensystem gestattet zwei Therapiemodi: „reaktive Druckverteilung“ und „aktive (Wechsel-)Druckverteilung“.

Das System darf nur für den in dieser Bedienungsanleitung angegebenen Zweck verwendet werden.

Jeglicher anderer Gebrauch ist untersagt.

Beurteilung des Patienten
•	 Wir empfehlen, dass in Pflegeeinrichtungen regelmäßige Beurteilungen durchgeführt werden.  

Pflegekräfte sollten vor Verwendung des Produkts jeden Patienten auf folgende Kriterien hin untersuchen:
•	 Bei der Auralis Matratze (Standardmatratzen und schmale Matratzen) darf das Körpergewicht  

des Pflegebedürftigen 250 kg (550 lb) nicht überschreiten.
•	 Beim Auralis Sitzkissen darf das Körpergewicht des Pflegebedürftigen 200 kg (440 lb) nicht überschreiten.
•	 Bei der Auralis Plus Matratze kann der Pflegebedürftige zwischen 100 kg (220 lb) und 454 kg (1000 lb) wiegen.
•	 Bei der Auralis Plus Matratze beträgt der Body-Mass-Index (BMI) des Pflegebedürftigen >30.

Kontraindikationen
Nicht bei Patienten mit instabilen Frakturen im Hals-, Brust- und/oder Lendenbereich oder mit HWS- bzw. 
Skelettextension verwenden.

Vorsichtsmaßnahmen
Wenn die Patienten sonstige instabile Frakturen haben oder ein Leiden, das sich durch eine weiche oder sich 
bewegende Oberfläche verschlimmern kann, muss vor der Verwendung mit dem zuständigen Klinikpersonal 
Rücksprache gehalten werden. Die Auralis Matratzensysteme mit der Standard- und der schmalen Matratze  
wurden zwar für die Behandlung von Patienten bis zu den oben genannten Gewichtsgrenzen entwickelt, allerdings 
bedürfen Patienten, die nahe an diese obere Grenze heranreichen, wahrscheinlich zusätzlicher Pflegemaßnahmen, 
auch hinsichtlich ihrer Beweglichkeit. Daher ist für sie u. U. ein System mit einer höheren Gewichtsgrenze zu 
verwenden, wie die Auralis Plus Matratze.

Erwartete Lebensdauer
Die erwartete Lebensdauer des Auralis Kompressors beträgt sieben (7) Jahre. Dabei ist die notwendige 
vorbeugende Wartung gemäß den Pflege- und Wartungsvorgaben in der Bedienungsanleitung einzuhalten.

1. Pflegekräfte können medizinische Fachpersonen oder Laien sein, die dieses medizinische Hilfsmittel bedienen.
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 WARNUNG 
Zur Vermeidung von ernsthaften 
Verletzungen oder Tod muss der Auslöser 
für die CPR-Schnellentlüftung jederzeit 
sichtbar und zugänglich sein.

 WARNUNG 
Verwenden Sie zur Vermeidung von 
Strangulationsgefahren stets die 
Kabelführung für das Netzkabel.

 WARNUNG 
Zur Vermeidung von Verletzungen müssen 
die Steckdose und der Stecker zu jeder Zeit 
zugänglich sein. Ziehen Sie den Stecker aus 
der Steckdose, um den Auralis Kompressor 
vollständig vom Stromnetz zu trennen.

 WARNUNG 
Lassen Sie zur Vermeidung von möglichen 
Gefahren niemals Kinder oder gefährdete 
Personen mit dem Auralis System 
unbeaufsichtigt.

 WARNUNG 
Stellen Sie zur Vermeidung von 
druckbedingten Verletzungen sicher, 
dass das Auralis System ordnungsgemäß 
montiert ist.

 WARNUNG 
Zur Vermeidung von Personenschäden  
darf die Auralis Matratze in keinem Fall  
als Bewegungshilfe verwendet werden.

 WARNUNG 
Zur Vermeidung von Erstickungsgefahr  
sind der Auralis Matratzen- und der Auralis 
Sitzkissenbezug bei Gebrauch stets 
ordnungsgemäß zu befestigen.

 WARNUNG 
Zur Vermeidung von Verbrennungen  
darf der Auralis Kompressor nicht in der 
Nähe leicht entzündlicher Flüssigkeiten  
oder Gase betrieben werden.

 WARNUNG 
Vergewissern Sie sich zur Vermeidung von 
Stolper- und weiteren Verletzungsgefahren, 
dass Anschlusskabel und Schlauchleitungen 
ordnungsgemäß platziert sind und keine 
beweglichen Verstellmechanismen am Bett 
behindern oder anderweitig eingeklemmt 
werden können.

 WARNUNG 
Zur Vermeidung von druckbedingten 
Verletzungen darf der Patient/Bewohner 
keine Kleidung tragen, die aufgrund 
von Falten, Nähten usw. zu lokalen 
Druckbelastungszonen führt. Aus demselben 
Grund sollte das Aufbewahren von Objekten 
in Kleidungstaschen vermieden werden. 

 WARNUNG 
Legen Sie keine zusätzlichen Schichten 
zwischen den Patienten und die Auralis 
Matratze, um zu vermeiden, dass die Auralis 
Matratze in ihrer Wirkung beeinträchtigt wird. 

 WARNUNG 
Halten Sie Kinder und Haustiere zur 
Vermeidung von Verletzungen des  
Patienten/Bewohners von dem Produkt fern. 

 WARNUNG 
Halten Sie die mit dieser Ausrüstung 
gelieferten Taschen zur Vermeidung  
von Erstickungsgefahren von Babys  
und Kleinkindern fern.

Sicherheitsvorschriften
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 WARNUNG 
Lassen Sie Kinder zur Vermeidung von 
Verschluckgefahren nicht unbeaufsichtigt 
in der Nähe des Produkts. Das Produkt 
enthält Kleinteile, die eingeatmet oder 
verschluckt werden könnten und dadurch ein 
Erstickungsrisiko für Kleinkinder, gefährdete 
Personen und Haustiere darstellen.

VORSICHT 
Zur Vermeidung von Schäden am Produkt 
darf der Auralis Kompressor nicht in der 
Nähe von Wärmequellen verwendet werden.

VORSICHT 
Zur Vermeidung von Schäden am Produkt 
dürfen keine spitzen Gegenstände oder 
elektrische Heizdecken auf oder unter  
dem Auralis System verwendet werden.

VORSICHT 
Setzen Sie das Auralis System, insbesondere 
die Matratze, zur Vermeidung von Schäden 
am Produkt keinen offenen Feuerquellen wie 
z. B. Zigarettenglut aus. Im Brandfall kann 
ein Leck in der Auralis Matratze oder dem 
Auralis Sitzkissen das Feuer verstärken.

VORSICHT 
Zur Vermeidung von Schäden am Produkt 
müssen Haustiere und Kinder in der Nähe 
des Auralis Systems beaufsichtigt werden.

 WARNUNG 
Versuchen Sie nicht, den Auralis Kompressor  
während des Gebrauchs zu warten oder  
zu reparieren. 

 WARNUNG 
Elektrische Geräte können bei 
unsachgemäßer Bedienung gefährlich sein. 
Verwenden Sie nur zugelassenes Zubehör 
und versuchen Sie nicht das Auralis System 
zu verändern, auseinanderzubauen oder in 
anderer Weise für einen nicht vorgesehenen 
Zweck zu verwenden.

 WARNUNG 
Um Schmerzen oder Verletzungen am 
Patienten zu vermeiden, stellen Sie das 
Komfortniveau bei Patienten über 360 kg 
(793 lb) IMMER auf den Maximalwert ein.
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Häusliche Pflege (Homecare)

Verwendung des Auralis Systems
Bevor das Auralis System im häuslichen Umfeld eingesetzt wird, müssen alle Pflegekräfte, einschließlich 
Angehöriger, die in dieser Bedienungsanleitung aufgeführten Anweisungen gelesen und verstanden haben.

Stellen Sie beim Betrieb des Auralis Systems sicher, dass: 

•	 das Auralis System von Wärme- und Feuchtigkeitsquellen ferngehalten und vor Staub, Flusen und Schmutz 
geschützt wird; 

•	 das Auralis System nicht abgedeckt ist;
•	 die Betriebsumgebung die in Abschnitt „Betriebsbedingungen“ auf Seite 51 beschriebenen Voraussetzungen 

erfüllt. 
Wenn das Auralis System nicht in Betrieb ist, stellen Sie sicher, dass:

•	 Kinder keinen Zugang zum Auralis System haben;
•	 keine Haustiere mit dem Auralis System in Kontakt geraten;
•	 die Lagerumgebung die in Abschnitt „Transport- und Aufbewahrungsbedingungen“ auf Seite 52 

beschriebenen Voraussetzungen erfüllt.

 WARNUNG 
Um bei Gebrauch des Auralis Systems durch Pflegekräfte oder Laien Verletzungen des Patienten 
zu vermeiden:
•	 Stellen Sie sicher, dass das System gemäß den Abschnitten „Produktbeschreibung – Auralis 

Kompressor“ auf Seite 17, „Produktbeschreibung – Auralis Matratzen“ auf Seite 21 und 
„Produktbeschreibung – Auralis Sitzkissen“ auf Seite 24 funktioniert.

•	 Wenn das System nicht ordnungsgemäß funktioniert, siehe Abschnitt „Problemlösung und 
Alarme“ auf Seite 48.

•	 Wenn das System weiterhin nicht korrekt funktioniert oder wenn Sie Bedenken haben, wenden Sie 
sich an den Arzt oder das Pflegepersonal des Patienten.
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Empfehlung für Bettrahmen
Die Auralis Plus Matratze wurde für die Verwendung mit dem Arjo Citadel Plus Bettrahmen konzipiert.

Das Auralis Matratzensortiment (schmal, Standard und Plus) kann auch mit anderen Bettrahmen (von Arjo 
oder anderen Herstellern) verwendet werden. Der Arzt oder die Pflegekraft sollte prüfen und festlegen, welche 
Kombination von Matratze und Bettrahmen verwendet werden sollte. Siehe die entsprechende Bedienungsanleitung 
des Bettrahmens für passende Matratzengrößen und Seite 52 (in dieser Bedienungsanleitung) für die Maße aller 
Auralis Matratzen.

Schritte vor der ersten Verwendung 
(5 Schritte)

1.	 Überprüfen Sie die Verpackung auf Schäden. Wenn Sie eine Beschädigung des Produktes aufgrund  
des Transports vermuten, kontaktieren Sie das Transportunternehmen. 
Das Produkt darf NICHT verwendet werden.

2.	 Vergewissern Sie sich, dass sämtliche Teile geliefert wurden:
•	 Auralis Kompressor mit Netzkabel und Halterungen,
•	 Auralis 110 Matratzenauflage, Auralis 175, 200 oder Plus Matratzenersatz oder Auralis Sitzkissen,  

jeweils mit integriertem Schlauchsystem, Hinweisschildern und Bezügen.

3.	 Recyceln Sie die Verpackung gemäß den lokalen Bestimmungen.

4.	 Lesen Sie die Bedienungsanleitung.

5.	 Bewahren Sie die Bedienungsanleitung an einem bestimmten, jederzeit leicht zugänglichen Ort auf.

Vorbereitungen
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Abbildung 1 

Schritte vor jeder Verwendung
(2 Schritte)

1.	 Prüfen Sie das Auralis System gemäß Abschnitt „Zeitplan für Pflege und vorbeugende Wartung“ 
auf Seite 45. 

2.	 Wenn eine Komponente beschädigt ist, darf das Produkt NICHT verwendet werden.

Nach jedem Patienten
Reinigen und desinfizieren Sie das Produkt nach jedem Benutzer, wie im Abschnitt „Reinigungs- 
und Desinfektionsanleitung“ auf Seite 40 angegeben.

Die Position der Pflegekraft
Die Pflegekraft sollte während des Betriebs vor dem Kompressor stehen. Siehe Abb. 1
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1.	 Bedienfeld (mit Anzeigen)

2.	 Alarmanzeigen

3.	 Netzkabel 

4.	 Anschlussbuchse

5.	 Skin IQ Anschluss

6.	 Halterungen

Komponentenbezeichnungen – Auralis Kompressor
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5.	 Taste für reaktiven (CLP) Modus

6.	 Komfort-Bedientasten/Anzeigen 
Sperrtasten/Anzeigen

Bedienfeld – Tasten und Anzeigen

7.	 Niedriger Akkustand

8.	 Akkuladeanzeigen

9.	 Netzausfallanzeige

10.	Niedrigdruck-Anzeige

11.	Wartungsanzeige

12.	Taste und Anzeige zum Stummschalten des Alarms 
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1.	 CPR-Schnellentlüftung 

2.	 Abnehmbarer Bezug

3.	 Reißverschluss zum Anbringen des Bezugs 

4.	 Zellen (Menge)
•	 Kopf-Zellen (3)
•	 Rumpf-Zellen (12)
•	 Heelguard™-Zellen (5)

5.	 Schlaufenbänder

6.	 Befestigungsbänder für Heelguard™-Zellen

7.	 Zellenhaken

8.	 Bezug für Matratzenauflage (mit Micro-Air-Loss System)

9.	 Befestigungsgurte

10.	Schlauchsystem

11.	Anschluss

12.	Kabelführung
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Komponentenbezeichnungen – Auralis 110 
Matratzenauflage
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1.	 CPR-Schnellentlüftung 

2.	 Abnehmbarer Bezug

3.	 Reißverschluss zum Anbringen des Bezugs 

4.	 Zellen (Menge)
•	 Kopf-Zellen (3)
•	 Rumpf-Zellen (12)
•	 Heelguard™-Zellen (5)

5.	 Schlaufenbänder

6.	 Befestigungsbänder für Heelguard™-Zellen

7.	 Zellenhaken

8.	 Rutschfeste Unterseite mit: 
Schaumstoffunterlage (Matratze 175) 
Luftgefüllte, in Zonen unterteilte Untermatratze (Matratze 200)

9.	 Befestigungsgurte (vier pro Seite)

10.	Matratzenauflage (mit Micro-Air-Loss System)

11.	Auflagenreißverschluss

12.	Schlauchsystem

13.	Anschluss

14.	Kabelführung

	 Komponentenbezeichnungen – Auralis 175 und 200 Matratzenersatz14	
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1.	 CPR-Schnellentlüftung 

2.	 Abnehmbarer Bezug

3.	 Reißverschluss zum Anbringen  
des Bezugs 

4.	 Zellen (Menge)
•	 Kopf-Zellen (3)
•	 Rumpf-Zellen (12)
•	 Heelguard™-Zellen (6)

5.	 Schlaufenbänder

6.	 Befestigungsbänder  
für Heelguard™-Zellen

7.	 Zellenhaken

8.	 Rutschfeste Unterseite mit luftgefüllter, 
in Zonen unterteilter Untermatratze

9.	 Befestigungsgurte  
(vier pro Seite und drei am Kopfende)

10.	Schlauchsystem

11.	Anschluss

12.	Kabelführung

13.	Polster (2x)

14.	Polsterhülle (2x)

15.	Luftkanal

16.	Fußteilverlängerungshülle

17.	Polsterventil (unter Ventilsymbol 2x)

18.	HLW-Lasche  
(für Herz-Kreislauf-Wiederbelebung)

Komponentenbezeichnungen – Auralis Plus Matratzenersatz	 15  
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1.	 Abnehmbarer Bezug

2.	 Reißverschluss zum Anbringen des Bezugs 

3.	 Alternierende Luftkammern

4.	 Schlauchsystem

5.	 Anschluss

6.	 Entlüftungsventile

7.	 Befestigungsgurte

8.	 Rutschfeste Unterseite
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HINWEIS 
Es gibt Anzeigen in drei verschiedenen Farben: 
•	 Grüne Anzeigen sind Funktionen
•	 Gelbe Anzeigen sind Informationssignale  

oder Alarme
•	 Blaue Anzeigen zeigen den Ladevorgang  

des Akkus an

Bedienfeld
Taste Betrieb/Standby
Mit der Betrieb/Standby-Taste (siehe Abbildung 2) 
wird der Auralis Kompressor vom Betriebsmodus  
in den Standby-Modus geschaltet und umgekehrt.  
Betriebsmodus – Taste einmal drücken. Die Anzeige 
hört auf zu blinken und leuchtet durchgehend. 
Standby-Modus – Drücken Sie die Taste für zwei 
Sekunden. Die Anzeige wechselt von durchgehend 
leuchtend zu blinkend.

HINWEIS 
Drücken Sie die Betrieb/Standby-Taste vier 
Sekunden lang, um den Auralis Kompressor bei 
Stromausfall oder Akkubetrieb auszuschalten.

Warteanzeige
Die Warteanzeige (siehe Abbildung 3) leuchtet 
auf, wenn die Auralis Matratze bzw. das Sitzkissen 
aufgepumpt wird. Die Anzeige bleibt ca. 15 Minuten  
lang eingeschaltet, bis die Auralis Matratze oder 
das Auralis Sitzkissen vollständig aufgeblasen und 
gebrauchsfertig sind. Es dauert ungefähr 17 Minuten, 
bis die Auralis Plus Matratze vollständig aufgepumpt ist.

Taste für AutoFirm-Modus
Im AutoFirm-Modus (siehe Abbildung 4) wird die  
Auralis Matratze vorübergehend fest aufgeblasen, 
sodass Pflegemaßnahmen durchgeführt werden 
können. Der AutoFirm-Modus dauert 15 Minuten,  
kann aber in 5-Minuten-Schritten auf maximal  
30 Minuten verlängert werden. Wenn dieser  
aktiviert ist, leuchtet die entsprechende Anzeige.  
Das Auralis Sitzkissen hat keinen AutoFirm-Modus. 

Taste für Wechseldruckmodus
Der Wechseldruckmodus (siehe Abbildung 5)  
ist standardmäßig eingestellt.

Produktbeschreibung – Auralis Kompressor
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Im Wechseldruckmodus werden verschiedene  
Zellen aufgepumpt/entlüftet, um die Auflagefläche  
zu verändern. Wenn dieser aktiviert ist, leuchtet  
die entsprechende Anzeige.

Taste für reaktiven Modus 
(Weichlagerungsmodus)
Der reaktive Modus (siehe Abbildung 6) hält in allen 
Zellen einen konstant niedrigen Druck aufrecht. Wenn 
dieser aktiviert ist, leuchtet die entsprechende Anzeige. 
Das Auralis Sitzkissen hat keinen reaktiven Modus.

Komfort-Bedientasten und Anzeigen
Mit den Komfort-Bedientasten (siehe Abbildung 7) 
wird das Komfortniveau durch Einstellen des Drucks 
innerhalb der Auflagefläche eingestellt. Die Komfort-
Bedienanzeigen zeigen die Komfortstufe an. Wenn 
das System zum ersten Mal eingeschaltet wird, ist 
es standardmäßig auf das mittlere Komfortniveau 
eingestellt.

•	 Drücken Sie die + Taste, um den Druck in den Zellen 
zu steigern und die Matratze fester zu machen.

•	 Drücken Sie die – Taste, um den Druck in den Zellen 
zu reduzieren und die Matratze weicher zu machen. 

Sperrmodus
Der Sperrmodus sperrt den Kompressor, um  
eine versehentliche Änderung der Einstellungen  
zu verhindern. 

Wenn sich der Kompressor im Sperrmodus 
befindet, führt das Drücken einer Taste zu einem 
negativen Ton und die oberen und unteren Komfort-
Bedienungsanzeigen blinken gleichzeitig, um  
den Sperrmodus anzuzeigen. Siehe Abbildung 8. 

Taste zum Stummschalten des Alarms
Wenn die Taste zum Stummschalten des Alarms 
(siehe Abbildung 9) aktiviert ist, leuchtet die optische 
Anzeige und der akustische Alarm wird 15 Minuten  
lang ausgeschaltet.

Der Alarm erlischt erst, wenn die Alarmursache  
beseitigt wurde. 

Netzausfallanzeige
Die Netzausfall-Anzeige (siehe Abbildung 10) leuchtet 
auf, wenn das System einen Netzausfall feststellt. Die 
Anzeige wird nur zu Informationszwecken angezeigt. 
Der Kompressor arbeitet mithilfe des Akkubetriebs 
normal weiter. Es ertönt kein akustischer Alarm. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite. 
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Wartungsanzeige
Die Wartungsanzeige (siehe Abbildung 11) hat zwei 
verschiedene Leuchtfunktionen:

•	 Wenn der Auralis Kompressor zur Wartung 
bereit ist, ist die Wartungsanzeige gelb und 
die Alarmanzeigen auf dem Bedienfeld sind 
grün. Dies ist ein Informationssignal und kein 
Alarmzustand. 

•	 Falls der Auralis Kompressor einen internen 
Fehler aufweist, ist die Wartungsanzeige gelb, 
die Alarmanzeigen auf dem Bedienfeld sind gelb 
und es ertönt ein akustischer Alarm. Es kann bis 
zu 22 Minuten dauern, bis die Wartungsanzeige 
aktiviert wird. Der Alarm kann stummgeschaltet 
werden (siehe Taste Alarm stummschalten). 

Niedriger Akkustand
Die Einzelanzeige (oben) (siehe Abbildung 12) leuchtet 
und ein akustischer Alarm ertönt, wenn der Akku  
noch über mindestens 1 Stunde Restlaufzeit verfügt. 
Der Alarm kann stummgeschaltet werden (siehe Taste 
Alarm stummschalten). Sobald die Restlaufzeit des 
Akkus unter 15 Minuten fällt, wechselt der Auralis 
Kompressor in den reaktiven Weichlagerungsmodus. 
In diesem Fall kann der akustische Alarm nicht mehr 
stummgeschaltet werden. 

Akkuladeanzeigen
An den drei Anzeigen (blau) (siehe Abbildung 13)  
lässt sich der Ladezustand des Akkus ablesen.  
Eine blinkende Anzeige weist darauf hin, dass der  
Akku gerade geladen wird. Bei vollem Akku leuchtet  
die Anzeige durchgehend. Jede Leuchtanzeige  
stellt ein Drittel der vollen Akkuladung dar.

Niedrigdruck-Anzeige
Die Niedrigdruck-Anzeige (siehe Abbildung 14)  
leuchtet innerhalb von 30 Minuten auf, wenn der  
Auralis Kompressor einen Niedrigdruck in der Auralis 
Matratze oder dem Auralis Sitzkissen feststellt.  
Für die Matratze gibt es einen wiederholten 
akustischen Alarm, der stummgeschaltet werden 
kann (siehe Taste zum Stummschalten des Alarms), 
aber die optische Alarmanzeige bleibt eingeschaltet, 
bis das Niedrigdruckproblem behoben ist. Wenn 
eine Einrichtung einen akustischen Alarm ohne 
Wiederholung erfordert, können die Einstellungen nur  
für den akustischen Alarm (nicht für die visuelle Anzeige)  
von qualifiziertem Personal vorgenommen werden. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite. 
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Für das Sitzkissen gibt es keinen akustischen Alarm mit 
Wiederholung, sondern nur einen einzelnen Warnton. 

Werden die Matratze oder das Sitzkissen während  
der Verwendung vom Kompressor getrennt, wird  
nach 30 Sekunden die Niedrigdruck-Anzeige 
aktiviert. Wenn die Anzeige aufleuchtet, ertönt ein 
akustischer Alarm, der sich wiederholt. Der Alarm 
kann stummgeschaltet werden (siehe Taste Alarm 
stummschalten). 

Falls der Kompressor beim Start erkennt, dass keine 
Matratze angeschlossen ist, wird die Niedrigdruck-
Anzeige angezeigt und es ertönt ein einzelner Warnton. 

Alarmanzeigen
Die Betriebs- und Alarmanzeigen befinden sich oben 
(auf dem Bedienfeld) und an der Vorderseite des  
Auralis Kompressors. Die Alarmanzeigen an der 
Vorderseite des Kompressors leuchten grün, wenn  
der Kompressor ordnungsgemäß funktioniert und gelb, 
wenn ein Alarmzustand besteht. Siehe Abbildung 15 

Halterungen
Die Halterungen dienen zum Aufhängen des  
Auralis Kompressors am Fußende des Bettes.  
Siehe Abbildung 16

Netzkabel
Das Netzkabel muss in der Kabelführung, die entlang 
der linken Seite der Auralis Matratze verläuft, verlegt 
werden. Siehe Kapitel „Kabelführung“ auf Seite 22. 

Skin IQ Anschluss
Dieser Eingang darf nur für das Skin IQ System 
verwendet werden.  
Siehe Abbildung 17 
Um Skin IQ direkt über den Kompressor mit Strom zu 
versorgen, ist ein Skin IQ-Spiralnetzkabel erforderlich. 
Siehe „Teile und Zubehör“ auf Seite 64 
Für Anweisungen zum Gebrauch von Skin IQ siehe  
die jeweilige Skin IQ Bedienungsanleitung.
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Produktbeschreibung – Auralis Matratzen 

CPR-Schnellentlüftung
Verwenden Sie im Falle eines Herzstillstands  
die CPR-Schnellentlüftung am rechten Kopfende  
der Matratze. Für Anweisungen zur Verwendung  
der CPR-Schnellentlüftung siehe Abschnitt  
„CPR-Schnellentlüftung“ auf Seite 25. 
Die CPR-Schnellentlüftung wird auch verwendet,  
wenn die Auralis Matratze zu Lagerzwecken  
entlüftet werden soll. 

Abnehmbarer Bezug
Der abnehmbare Bezug ist mit einem Reißverschluss 
befestigt.

Zellen
Je nach gewähltem Therapiemodus wird der Patient/
Bewohner von den Zellen der Auralis Matratze  
mit Wechsel- oder statischem Druck unterstützt. 

•	 3 Kopfzellen, ausschließlich statisch
•	 12 Rumpf-Zellen, Wechseldruck/reaktiv
•	 5 Fuß-Zellen mit Heelguard™,  

Wechseldruck/reaktiv (Auralis)
•	 6 Fuß-Zellen mit Heelguard™,  

Wechseldruck/reaktiv (Auralis Plus)

Schlaufenbänder
Die Schlaufenbänder halten die Zellen zusammen  
und an der richtigen Stelle.

Heelguard™-Zellen
Die Heelguard™-Zellen helfen dabei, den Druck  
im Fersenbereich länger niedrig zu halten.

Zellenhaken
Mit den Zellenhaken werden die Zellen  
an der Auralis-Matratzenbasis befestigt.

Schlauchsystem
Das Schlauchsystem ist knickfest und nicht  
von den Auralis Matratzen abnehmbar. 

Anschluss
Der Anschluss wird in die Anschlussbuchse gesteckt, 
bis er einrastet. Siehe Abbildung 18

Entfernt wird der Anschluss durch gleichzeitiges 
Drückender beiden seitlichen Tasten. Siehe Abbildung 19.

Fortsetzung auf der nächsten Seite.
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Kabelführung
Positionieren des Kabels (3 Schritte)

1.	 Öffnen Sie die Kabelführung auf der 
gegenüberliegenden Seite des Schlauchsystems 
und des CPR-Schnellentflüfters.

2.	 Legen Sie das Kabel in die Kabelführung.

3.	 Schließen Sie mit den Druckknöpfen die Lasche  
um das Kabel. Siehe Abbildung 20.

Micro-Air-Loss System 
Der Basisbezug ist mit einem Micro-Air-Loss System 
ausgestattet, das die in der Matratze, zwischen den 
Zellen zirkulierende Luft entfeuchtet. Auf diese Weise 
wird einem Hitzestau im Matratzenkern vorgebeugt, 
Wärme unter dem Patienten abgebaut und für Komfort 
des Patienten gesorgt. Das Micro-Air-Loss System  
ist getrennt von der eigentlichen Belüftung der Zellen, 
um sowohl den Patiententransport- als auch Micro- 
Air-Loss Modus in einem System zu vereinen. 

Auralis 110 Matratzenauflage 
Die Matratze Auralis 110 ist eine Auflage und wird  
auf eine vorhandene Bettmatratze gelegt. 

Befestigungsgurte  
(Auralis 110 Matratzenauflage)
Die vier Befestigungsgurte werden unter den vier 
Ecken einer vorhandenen Bettmatratze eingehängt 
und verhindern das Wegrutschen der Auralis 110 
Matratzenauflage.

Auralis 175, 200 und Plus 
Matratzenersatz
Die Matratzen Auralis 175, 200 und Plus sind ein  
Ersatz für vorhandene Bettmatratzen. Sie verfügen  
alle über eine rutschfeste Unterseite. 

•	 Die Auralis 175 verfügt über eine 
Schaumstoffunterlage.

•	 Die Auralis 200 und Plus Matratzen verfügen 
beide über eine luftgefüllte, in Zonen unterteilte 
Untermatratze. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite.
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Befestigungsgurte
Die Auralis 175, 200 und Plus Matratzenersatze haben 
acht Sicherungsgurte, die an allen zehn Ankerpunkten, 
die sich an der Unterseite der Matratze befinden, 
eingehängt werden können. Dies ermöglicht die 
Anbringung des Matratzenersatzes an unterschiedlichen 
Bettrahmenarten. Zusätzlich verfügt Auralis Plus 
über drei feste Sicherungsgurte am Kopfende, 
um ein Verrutschen der Matratze durch erhöhtes 
Patientengewicht zu verhindern.

Auflage und Auflagenreißverschluss 
Die Ausführungen des Matratzenersatzes, sowohl 
Auralis 175 als auch 200, lassen sich in eine Auflage 
umwandeln. Entfernen Sie dafür die Basis mit dem 
Auflagenreißverschluss. Siehe Abbildung 21 
Anschließend kann die Auflage auf eine vorhandene 
Bettmatratze gelegt werden. 

Polster (nur Auralis Plus Matratze)
Polster befinden sich an jeder Seite der Matratzenmitte, 
damit sie in Betten mit unterschiedlichen 
Breitenpositionen passen. Sie können mit den Ventilen 
am Fußende aufgepumpt/entlüftet werden, um eine der 
folgenden Konfigurationen zu erzielen:

•	 Ein Polster ist aufgepumpt (links oder rechts)
•	 Beide Polster sind aufgepumpt (links und rechts)
•	 Beide Polster sind entlüftet (links und rechts) 

Fußerweiterung  
(nur Auralis Plus Matratze)
Diese besteht aus einer zusätzlichen Heelguard™-Zelle 
und einem Luftkanal in einer Hülle. Der Luftkanal pumpt 
die beiden Polster auf.

Matratzenerweiterungen 
(nur Auralis Plus Matratze)
Matratzenerweiterungen sind in zwei Größen  
als Zubehör erhältlich, siehe Abschnitt „Teile und 
Zubehör“ auf Seite 64. Sie können ans Fußende 
des Bettes gelegt werden. Siehe Kapitel „Auralis Plus 
Matratzenerweiterungen (nur Zubehör)“ auf Seite 29.
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Produktbeschreibung – Auralis Sitzkissen 

Abnehmbarer Bezug
Der abnehmbare Bezug ist mit einem Reißverschluss 
befestigt.

Alternierende Luftkammern
Die Sitzkissenzellen bieten wechselnde Unterstützung 
für den Patienten. Das Auralis Sitzkissen kann nur  
mit Wechseldruckmodus verwendet werden. 

Befestigungsgurte
Die vier Befestigungsgurte verhindern, dass das  
Auralis-Sitzkissen von einem Stuhl mit offener 
Konstruktion oder abnehmbarem Sitzkissen fällt. 

Rutschfeste Unterseite
Können die Befestigungsgurte nicht verwendet werden, 
verhindert die rutschfeste Unterseite das Verrutschen 
des Auralis Sitzkissens. 

Entlüftungsventile
Die beiden Entlüftungsventile befinden sich unter  
dem Auralis Sitzkissen. Siehe Abbildung 22

Schlauchsystem
Das Schlauchsystem ist knickfest und nicht vom 
Sitzkissen abnehmbar. 

Anschluss
Der Anschluss wird in die Anschlussbuchse gesteckt, 
bis er einrastet. Siehe Abbildung 23

Entfernt wird der Anschluss durch gleichzeitiges 
Drückender beiden seitlichen Tasten. Siehe 
Abbildung 24
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Sollte der Patient einen Herzstillstand 
erleiden, kann die CPR-Schnellentlüftung 
aktiviert werden:

Aktivieren der CPR-Schnellentlüftung
Ablassen der Auralis Matratze zum Aktivieren  
der CPR-Schnellentlüftung (2 Schritte)

1.	 Drücken Sie beide Freigabetasten der CPR-
Schnellentlüftung gleichzeitig. Siehe Abbildung 25

2.	 Vergewissern Sie sich, dass der vordere Teil der 
CPR-Schnellentlüftung geöffnet ist.  
Siehe Abbildung 26

Die CPR-Schnellentlüftung entlässt die Luft aus dem 
Hauptbereich der Matratze innerhalb von 15 Sekunden. 

Deaktivieren der 
CPR-Schnellentlüftung
Drücken Sie auf den geöffneten Teil der CPR-
Schnellentlüftung, bis sie einrastet. Siehe Abbildung 27

CPR-Schnellentlüftung



	 Installation des Auralis Systems26	

Installation des Auralis Systems

Abbildung 28 

Abbildung 29 

Auralis 110 Matratzenauflage
(6 Schritte)

1.	  

Wählen Sie eine geeignete Auralis Matratzenauflage 
für das Bett. Achten Sie darauf, dass keine Lücken 
vorhanden sind, in die der Patient/Bewohner mit 
dem Kopf oder anderen Körperteilen gelangen 
könnte. Für Größeninformationen zu den Matratzen 
siehe Abschnitt „Auralis Matratzen und Sitzkissen 
– Abmessungen“ auf Seite 52.

2.	  

Positionieren Sie die Auralis  Matratzenauflage auf 
der vorhandenen Matratze. Stellen Sie sicher, dass:
•	 sich die CPR-Schnellentlüftung am Kopfende 

befindet;
•	 sich das Schlauchsystem am Fußende  

befindet und 
•	 die Zellen der Matratze nach oben zeigen. 

Siehe Abbildung 28

3.	  

Befestigen Sie die Auralis Matratzenauflage, indem 
Sie die vier Befestigungsgurte unter den Ecken einer 
vorhandenen Matratze einhängen und festziehen.  
Siehe Abbildung 29

4.	  

Platzieren Sie den abnehmbaren Bezug so auf  
der Auralis Matratzenauflage, dass das Arjo-Logo 
am Fußende der Auralis Matratze sichtbar ist. 

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort.

 WARNUNG 
Wählen Sie zur Vermeidung von Todesfällen 
oder schweren Verletzungen durch 
Einklemmen immer eine Auralis-Matratze  
in zum Bett passender Größe. 

 WARNUNG 
Verwenden Sie die Auralis Matratzenauflage 
zur Vermeidung von druckbedingten 
Verletzungen nicht direkt auf dem Bettrahmen.

 WARNUNG 
Um ein Herunterfallen zu vermeiden, 
stellen Sie sicher, dass die Auralis 
Matratzenauflage am Bett befestigt ist. 

VORSICHT 
Verwenden Sie die Auralis Matratze stets 
mit dem Schonbezug, um Schäden 
an den Zellen zu vermeiden.
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5.	 Befestigen Sie den Bezug mit dem Reißverschluss 
an der Auralis Matratzenauflage, beginnend mit  
dem Kopfende. Achten Sie dabei darauf, dass 
sich kein Stoff im Reißverschluss verklemmt. 
Vergewissern Sie sich, dass der Reißverschluss 
vollständig zugezogen ist.

6.	 Vergewissern Sie sich, dass die CPR-
Schnellentlüftung in der geschlossenen Stellung 
eingerastet ist. (Siehe Abbildung 30.) Die CPR-
Schnellentlüftung muss jederzeit zugänglich sein.

Auralis 175, 200 und Plus 
Matratzenersatz
(9 Schritte + 2 Schritte nur für Auralis Plus)
1.	 Nehmen Sie die vorhandene Matratze von dem 

Bettrahmen. 
2.	 Achten Sie darauf, dass sich keine vorstehenden 

scharfen Gegenstände auf dem Bettrahmen befinden.
3.	  

Wählen Sie den Auralis Matratzenersatz in zum Bett 
passender Größe. Achten Sie darauf, dass keine 
Lücken vorhanden sind, in die der Patient/Bewohner 
mit dem Kopf oder anderen Körperteilen gelangen 
könnte. Für Größeninformationen zu den Matratzen 
siehe Abschnitt „Auralis Matratzen und Sitzkissen 
– Abmessungen“ auf Seite 52.

4.	 Legen Sie den Auralis Matratzenersatz auf den 
Bettrahmen. Stellen Sie sicher, dass:
•	 sich die CPR-Schnellentlüftung am Kopfende 

befindet;
•	 das Schlauchsystem ordnungsgemäß 

positioniert ist und
•	 die Zellen der Matratze nach oben zeigen. 

Siehe Abbildung 31

5.	  

Befestigen Sie den Auralis Matratzenersatz, indem 
Sie die acht Befestigungsgurte am Bettrahmen 
festziehen. Siehe Abbildung 32 
Kann das Bett angehoben bzw. gesenkt werden, 
befestigen Sie den Auralis Matratzenersatz  
lediglich an den beweglichen Teilen des Bettes.

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort. 

 WARNUNG 
Wählen Sie zur Vermeidung von Todesfällen 
oder schweren Verletzungen durch 
Einklemmen immer eine Auralis Matratze  
in zum Bett passender Größe.

 WARNUNG 
Um ein Herunterfallen zu vermeiden, stellen 
Sie sicher, dass die Auralis-Matratze am 
Bett befestigt ist.



Abbildung 33 

Abbildung 34 

Abbildung 35 

Abbildung 36 
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6.	 Befestigen Sie die drei Befestigungsbänder  
am Kopfende (nur Auralis Plus). 

7.	  

Platzieren Sie den abnehmbaren Bezug so auf  
dem Auralis Matratzenersatz, dass das Arjo-Logo 
am Fußende der Auralis Matratze sichtbar ist.

8.	 Befestigen Sie den Bezug mit dem Reißverschluss 
am Auralis Matratzenersatz, beginnend mit dem 
Kopfende. Achten Sie dabei darauf, dass sich kein 
Stoff im Reißverschluss verklemmt. Vergewissern 
Sie sich, dass der Reißverschluss vollständig 
zugezogen ist.

9.	 Vergewissern Sie sich, dass die CPR-
Schnellentlüftung in der geschlossenen Stellung 
eingerastet ist (siehe Abbildung 33). Die CPR-
Schnellentlüftung muss jederzeit zugänglich sein.

10.	Vergewissern Sie sich, dass sich die Polster  
am erweiterten Teil an jeder Seite des Bettes 
befinden (nur Auralis Plus Matratze). 

11.	Vergewissern Sie sich, dass sich die Polsterventile 
am erweiterten Teil an jeder Seite des Bettes 
befinden. (nur Auralis Plus Matratze). Siehe 
Abbildung 34.

Auralis Kompressor
(7 Schritte) 

1.	 Hängen Sie den Auralis Kompressor am Fußende 
des Bettes ein. Siehe Abbildung 35 
Achten Sie darauf, dass der Kompressor:
•	 sich nicht in der Nähe einer Wärmequelle 

befindet;
•	 keiner direkten Sonneneinstrahlung  

ausgesetzt ist und
•	 nicht abgedeckt ist.

2.	 Prüfen Sie, dass das Schlauchsystem nicht  
verdreht ist. 

3.	 Schließen Sie das Schlauchsystem an den 
Auralis Kompressor an. Vergewissern Sie sich,  
dass das Schlauchsystem eingerastet ist.  
Siehe Abbildung 36

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort.

VORSICHT 
Verwenden Sie die Auralis Matratze stets 
mit dem Schonbezug, um Schäden  
an den Zellen zu vermeiden.
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4.	

Öffnen Sie die Kabelführung auf der 
gegenüberliegenden Seite des Schlauchsystems 
und des CPR-Schnellentflüfters.

5.	 Legen Sie das Kabel in die Kabelführung.

6.	 Schließen Sie mit den Druckknöpfen die Lasche  
um das Kabel. Siehe Abbildung 37

7.	 Schließen Sie das Netzkabel an eine Stromquelle an. 

Auralis Plus Matratzenerweiterungen 
(nur Zubehör) 
(5 Schritte)

Die Matratzenerweiterungen werden verwendet,  
wenn der Bettrahmen im vollständig verlängerten 
Modus eingesetzt wird.

HINWEIS 
Dies sind lediglich Richtlinien und sollen die klinische 
Diagnose oder Einschätzung nicht ersetzen. 
Wenden Sie sich an einen Spezialisten, wenn  
der Zustand des Patienten sich nicht verbessert.

1.	 Wählen Sie die richtige Größe der 
Matratzenerweiterung für die Breite  
der Bettverlängerung.

2.	 Entfernen Sie jegliches Verpackungsmaterial.

3.	 Achten Sie darauf, dass die Matratzenerweiterung 
über einen Bezug verfügt.

4.	 Platzieren Sie die Matratzenerweiterung mit dem 
Reißverschluss zum Ende zwischen die Matratze 
und das Fußbrett (siehe Abbildung 38). Achten  
Sie darauf, dass keine scharfen Kanten vorhanden 
sind, die den Bezug beschädigen können.

5.	 Achten Sie darauf, dass das Schlauchsystem unter 
den Matratzeneindruck passt (siehe Abbildung 39).

ACHTUNG
Verwenden Sie die Matratzenerweiterung nicht  
ohne Bezug. Er dient als Schutz vor einer  
biologischen Verunreinigung des Schaumstoffs.

 WARNUNG 
Vergewissern Sie sich zur Vermeidung  
von Stolper- und weiteren Verletzungs
gefahren, dass Anschlusskabel und 
Schlauchleitungen ordnungsgemäß platziert 
sind und keine beweglichen Verstell
mechanismen am Bett behindern oder  
anderweitig eingeklemmt werden können. 

Abbildung 38 

Abbildung 39 
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Auralis Sitzkissen
(7 Schritte)

1.	 VORSICHT 
Verwenden Sie das Auralis Sitzkissen 
zur Vermeidung einer unzureichenden 
Druckumverteilung stets in der richtigen 
Ausrichtung.

VORSICHT 
Überprüfen Sie, dass sich keine scharfen 
Gegenstände auf der Sesseloberfläche 
befinden, die das Sitzkissen durchstoßen 
könnten.

Legen Sie das Auralis Sitzkissen auf die Sitzfläche 
des Sessels. Vergewissern Sie sich, stehend  
und mit Blick auf die Sesselvorderseite, dass:
•	 die Zellen nach oben zeigen;
•	 das Schlauchsystem an der vorderen, rechten 

Ecke des Sitzkissens zu sehen ist und 
•	 die Zellen des Sitzkissens horizontal auf 

dem Sessel aufliegen. Die „V“-Form muss  
dabei nach vorne zeigen. Siehe Abbildung 40

2.	  

Befestigen Sie das Auralis Sitzkissen gemäß  
der nachstehenden Beschreibung am Sessel.
•	 Sessel mit offener Konstruktion 

Befestigen Sie die Befestigungsgurte ringsum 
am Rahmen. Siehe Abbildung 41

•	 Geschlossener Sessel mit abnehmbarem 
Sitzpolster 
Befestigen Sie die Befestigungsgurte über  
Kreuz unter dem abnehmbaren Sitzpolster. 
Siehe Abbildung 42

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort.

VORSICHT 
Verwenden Sie das Auralis Sitzkissen 
zur Vermeidung einer unzureichenden 
Druckumverteilung nicht ohne ein  
darunter liegendes Schaumstoffkissen.



Abbildung 43

Abbildung 44 

Installation des Auralis Systems	 31  

HINWEIS 
Wenn es sich bei dem Sessel um eine 
seitlich geschlossene Konstruktion mit nicht 
abnehmbarem Sitzkissen handelt, hängt  
die Sicherheit nur von der Rutschfestigkeit 
des Untermaterials des Sitzkissens ab. 

•	 Geschlossener Sessel mit  
nicht abnehmbarem Sitzpolster 
Legen Sie das Auralis Sitzkissen auf den Sessel. 

3.	
VORSICHT 
Verwenden Sie das Auralis Sitzkissen  
stets mit dem Schonbezug, um Schäden  
an den Zellen zu vermeiden.

Beziehen Sie das Auralis Sitzkissen mit dem 
Schutzbezug. Vergewissern Sie sich, dass sich das 
Arjo-Logo auf der Vorderseite des Sitzes befindet.

4.	 Befestigen Sie den Bezug mit dem Reißverschluss 
am Auralis Sitzkissen. Achten Sie dabei darauf, 
dass sich kein Stoff im Reißverschluss verklemmt. 
Vergewissern Sie sich, dass der Reißverschluss 
vollständig zugezogen ist.

5.	  

Stellen Sie den Auralis Kompressor neben dem 
Sessel auf den Boden. Stellen Sie sicher, dass:
•	 sich das Kabel unter dem Stuhl befindet und
•	 das Schlauchsystem am Sessel entlang 

positioniert ist. Siehe Abbildung 43

6.	 Prüfen Sie, dass das Schlauchsystem nicht 
verdreht ist.

7.	 Schließen Sie das Schlauchsystem an den 
Auralis Kompressor an. Vergewissern Sie sich, 
dass das Schlauchsystem eingerastet ist. Siehe 
Abbildung 44 

 WARNUNG 
Um ein Herunterfallen zu vermeiden, 
positionieren Sie den Auralis Kompressor, 
das Kabel und das Schlauchsystem so, 
dass sie keine Stolpergefahr darstellen. 
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Auralis
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Inbetriebnahme des Auralis Systems

Bevor Sie eines der Auralis Matratzen- oder Auralis 
Sitzkissensysteme verwenden, vergewissern Sie sich:

•	 dass das Auralis System gemäß Abschnitt 
„Installation des Auralis Systems“ auf Seite 26 
ordnungsgemäß installiert wurde und

•	 dass die CPR-Schnellentlüftung in der 
geschlossenen Stellung eingerastet ist.

Inbetriebnahme des Auralis Systems
(5 Schritte)

Wenn das Netzkabel des Auralis Kompressors an  
eine Stromquelle angeschlossen wird, gibt der Auralis 
Kompressor einen Signalton von sich und führt  
etwa 10 Sekunden lang eine Selbstdiagnose durch.  
Ist die Selbstdiagnose abgeschlossen, erzeugt  
der Auralis  Kompressor einen zweiten Signalton  
und ist einsatzbereit.

1.	 Halten Sie die Betrieb/Standby-Taste auf  
dem Bedienfeld 2 Sekunden lang gedrückt.  
Dort sind folgende Anzeigen zu sehen:
•	 Betrieb/Standby 
•	 Warteanzeige 
•	 Taste für Wechseldruckmodus
•	 Komfort-Bedienanzeige
•	 Akku-Ladeanzeige
•	 Grüne Anzeigen auf der Vorderseite  

des Kompressors. Siehe Abbildung 45
Die Auralis Matratze ist vollständig aufgeblasen,  
wenn die Warteanzeige nicht mehr leuchtet;  
dies ist nach ca. 15 Minuten der Fall. 

Es dauert ungefähr 17 Minuten, bis die Auralis Plus 
Matratze vollständig aufgepumpt ist.

2.	 Wenn die Auralis Matratze vollständig gefüllt 
ist und ein Bettlaken verwendet wird, befestigen  
Sie dieses locker darauf. Vergewissern Sie sich, 
dass die CPR-Schnellentlüftung am Kopfende  
des Bettes deutlich sichtbar ist.

3.	 Platzieren Sie den Patienten so auf die Auralis 
Matratze, dass der Kopf am Kopfende und die  
Füße am Fußende liegen. Siehe Abbildung 46

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort. 

HINWEIS 
Der Auralis Kompressor passt den Druck in der 
Matratze automatisch so an, dass der Patient 
stabil gestützt wird.
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4.	 Der Wechseldruckmodus ist standardmäßig 
eingestellt. Wählen Sie bei Bedarf einen anderen 
Modus (siehe „Modus wählen“ auf Seite 34):

•	 AutoFirm-Modus: für Pflegemaßnahmen
•	 Reaktiver (CLP) Modus: für die Weichlagerung
•	 Transportmodus: für den Transport des Patienten

5.	 Verwenden Sie zur Einstellung des 
Patientenkomforts die Komfort-Bedientasten,  
um den Druck anzupassen. Das Komfortniveau  
wird durch ein Licht angezeigt.

Auralis 110, 175, 200 und Plus Matratzen
Die Standard-Komforteinstellung ist in der Mitte.  
Der Druck kann zwei Schritte höher oder niedriger 
als die Standardeinstellung eingestellt werden. 

Siehe Abbildung 47

 WARNUNG 
Um Schmerzen oder Verletzungen am 
Patienten zu vermeiden, stellen Sie das 
Komfortniveau bei Patienten über 360 kg 
(793 lb) IMMER auf den Maximalwert ein.  
(nur Auralis Plus)

Bei einem Stromausfall wechselt der Auralis 
Kompressor in den Akkubetrieb. Bei vollständiger 
Ladung hat der Auralis Kompressor eine Betriebszeit 
von mindestens drei Stunden.

 WARNUNG 
Soll der Patient während das Gerät in Betrieb 
ist unbeaufsichtigt gelassen werden, wird 
empfohlen eine klinische Bewertung der Sturz- 
und Verletzungsgefahr entsprechend den vor 
Ort geltenden Bestimmungen vorzunehmen. 

Abbildung 47



Abbildung 48
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Modus wählen

Abbildung 49

AutoFirm-Modus

Aktivieren (1 Schritt)
Der AutoFirm-Modus (siehe Abbildung 48) funktioniert 
ausschließlich bei Auralis Matratzen.
•	 Halten Sie die AutoFirm-Taste 2 Sekunden  

lang gedrückt. 
Die Anzeigen für den AutoFirm-Modus und die 
Komfort-Bedienung beginnen zu blinken und die 
Matratzenzellen werden auf den AutoFirm-Druck befüllt.
Wenn die Anzeigen für AutoFirm und die 
Komfortbedienung durchgehend leuchten,  
hat die Matratze den AutoFirm-Druck erreicht. 
Der AutoFirm-Modus dauert 15 Minuten. Wird er nicht 
verlängert, kehrt der Kompressor standardmäßig  
in den vorherigen Modus zurück.
In der letzten Minute im AutoFirm-Modus blinken  
alle Komfortbedienungsanzeigen und es ertönt  
ein akustischer Alarm. Der AutoFirm-Modus kann 
während der Alarmphase verlängert werden. 

Verlängern (1 Schritt) 
•	 Drücken Sie die AutoFirm-Taste, um den  

AutoFirm-Modus um 5 Minuten zu verlängern. 
Der AutoFirm-Modus kann maximal 3 Mal verlängert 
werden. Wiederholen Sie Schritt 1 für eine darüber 
hinausgehende Verlängerung. 
Wenn nicht verlängert, kehrt der Auralis Kompressor 
standardmäßig in den vorherigen Modus zurück.

Deaktivierung
Halten Sie zur Deaktivierung des AutoFirm-Modus  
die AutoFirm-Taste 2 Sekunden lang gedrückt oder 
wählen Sie einen beliebigen anderen Modus.

Wechseldruckmodus, 
Standardeinstellung 
Aktivieren (1 Schritt)
•	 Drücken Sie die Taste (siehe Abbildung 49) für 

den Wechseldruckmodus, bis die entsprechende 
Anzeige sichtbar wird.

Die Auralis Matratze wechselt in den Wechseldruck
modus. In diesem Modus werden nebeneinander 
liegende Zellen im 10-Minuten-Takt aufgepumpt  
und entlüftet.

Deaktivierung
Wählen Sie zur Deaktivierung des Wechseldruckmodus 
entweder den reaktiven (CLP) oder den AutoFirm-
Modus. Ist keine weitere Therapie erforderlich,  
lagern Sie den Patienten auf eine andere Unterlage  
um und schalten Sie den Auralis Kompressor aus.

Fortsetzung auf der nächsten Seite



Abbildung 50

Abbildung 51
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Reaktiver Weichlagerungsmodus

Aktivierung

Halten Sie die Taste für den reaktiven Modus  
(siehe Abbildung 50) 2 Sekunden lang gedrückt.  
Die Anzeige für den reaktiven Modus leuchtet. 

Deaktivierung
Wählen Sie zur Deaktivierung des reaktiven Modus 
entweder den Wechseldruck- oder den AutoFirm-
Modus. Ist keine weitere Therapie erforderlich, 
lagern Sie den Patienten auf eine andere Unterlage  
um und schalten Sie den Auralis Kompressor aus.

Sperrmodus

Sperren
•	 Drücken und halten Sie die Tasten der 

Komfortbedienung für Positiv (+) und Negativ (–) 
gleichzeitig mindestens 2 Sekunden lang. 

Die unteren und oberen Komfortbedienungsanzeigen 
blinken gleichzeitig. Siehe Abbildung 51. Der Kompressor 
befindet sich nun im Sperrmodus und nimmt keine 
Eingaben mehr an, bis er entsperrt wird.

Entsperren aus dem Sperrmodus
•	 Drücken und halten Sie die Tasten der 

Komfortbedienung für Positiv (+) und Negativ (–) 
gleichzeitig mindestens 2 Sekunden lang.

Die unteren und oberen Komfortbedienungsanzeigen 
blinken gleichzeitig. Der Kompressor ist nun entsperrt.



Abbildung 52

Abbildung 53 

Abbildung 54 
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Transportmodus

Aktivieren (1 Schritt) 
Nehmen Sie zur Aktivierung des Transportmodus 
während des Betriebs das Schlauchsystem ab. 

•	 Drücken Sie die Seitentasten am Anschluss 
gleichzeitig ein und entfernen Sie das 
Schlauchsystem. Siehe Abbildung 52

Wird das Schlauchsystem während des Betriebs vom 
Auralis Kompressor getrennt, stützt die Auralis Matratze 
den Patienten 12 Stunden lang ohne sich zu Entlüften.  
Siehe Abbildung 53

 WARNUNG 
Um Verletzungen zu vermeiden, trennen  
Sie das Netzkabel von der Stromquelle,  
bevor Sie das Bett bewegen. 

ACHTUNG 
Um ein Verwickeln zu vermeiden, während sich 
der Auralis Kompressor im Transportmodus 
befindet, stellen Sie sicher, dass der Schlauchset- 
Anschluss entsprechend verstaut ist.

HINWEIS 
Das Auralis Sitzkissen verfügt nicht über einen 
Transportmodus.

Deaktivierung

Schließen Sie zur Deaktivierung des Transportmodus 
das Schlauchsystem an. Der Auralis Kompressor  
kehrt standardmäßig in den vorherigen Modus zurück. 
Siehe Abbildung 54

Fortsetzung auf der nächsten Seite. 



Abbildung 55 

Abbildung 56 

Abbildung 57
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Polsterablassen, nur Auralis Plus (4 Schritte) 
Die Polster können entlüftet werden, um den Transport 
durch enge Öffnungen zu erleichtern.

1.	 Suchen Sie das Ventilsymbol an der Unterseite  
der Matratze. Siehe Abbildung 55

2.	 Drehen Sie das Ventil (unter dem Ventilsymbol) 
am Polster vollständig im Uhrzeigersinn. Siehe 
Abbildung 56

3.	 Wiederholen Sie diesen Vorgang gegebenenfalls 
am anderen Polster.

4.	 Fünf Minuten entlüften lassen.

HINWEIS 
Die Polster sollten entlüftet werden, bevor die 
Bettrahmenbreite verkleinert wird.

Aufpumpen des Polsters, nur Auralis Plus 
(4 Schritte)

1.	  WARNUNG 
Um Schmerzen oder Verletzungen beim 
Patienten zu vermeiden, deaktivieren Sie 
den Transportmodus vor dem Aufpumpen 
der Polster.

Suchen Sie das Ventilsymbol an der Unterseite  
der Matratze. Siehe Abbildung 55

2.	 Drehen Sie das Ventil (unter dem Ventilsymbol) am 
Polster vollständig gegen den Uhrzeigersinn. Siehe 
Abbildung 57

3.	 Wiederholen Sie diesen Vorgang gegebenenfalls 
am anderen Polster.

4.	 Acht Minuten aufpumpen lassen.

HINWEIS 
Die Bettrahmenbreite sollte vor dem Aufpumpen 
der Polster vergrößert werden.



Abbildung 58

Abbildung 59

Abbildung 60
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Ausschalten und Lagern des Auralis Systems

Schalten Sie den Auralis 
Kompressor aus
(3 Schritte)

1.	 Halten Sie die Betrieb/Standby-Taste 2 Sekunden 
lang gedrückt. Der Auralis Kompressor wechselt  
in den Standby-Modus.

2.	 Trennen Sie das Netzkabel von der Stromquelle. 

3.	 Um den Auralis Kompressor vollständig 
auszuschalten, halten Sie die Betrieb/Standby-
Taste 4 Sekunden lang gedrückt, bis ein doppelter 
Signalton ertönt.

Entlüften und Lagern 
der Auralis Matratze
(6 Schritte)

1.	 Reinigen und desinfizieren Sie die Matratze gemäß 
den Angaben in Abschnitt „Reinigungs- und 
Desinfektionsanleitung“ auf Seite 40.

2.	 Aktivieren Sie die CPR-Schnellentlüftung  
zum Entlüften der Auralis Matratze. 

3.	 Legen Sie das Schlauchsystem über die Auralis 
Matratze, sodass es parallel zum Fußende  
der Matratze liegt. Siehe Abbildung 58

4.	 Rollen Sie die Auralis Matratze fest zusammen  
und lassen Sie sie so entlüften, dass sie in die 
Tasche passt. Siehe Abbildung 59 
Beginnen Sie am Fußende und rollen Sie sie bis  
zur CPR-Schnellentlüftung am Kopfende auf. Nur 
bei Auralis Plus die Polster vor dem Rollen entlüften.

5.	 Legen Sie die Auralis Matratze in die Tragetasche.  
Siehe Abbildung 60 
Die Innenseite der Aufbewahrungstasche sollte 
trocken, sauber und frei von Verunreinigungen  
und scharfen Gegenständen sein. 

6.	 Bewahren Sie die Auralis Matratze an einem 
dafür vorgesehenen Ort und entsprechend den 
Aufbewahrungsvorgaben auf, siehe „Transport- 
und Aufbewahrungsbedingungen“ auf Seite 52. 

 WARNUNG 
Reinigen und desinfizieren Sie das 
Auralis System zur Vermeidung von 
Infektionsübertragungen stets nach  
jedem Patienten.



Abbildung 61

Abbildung 62
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Entlüften und Lagern 
des Auralis Sitzkissens
(5 Schritte)

1.	 Reinigen und desinfizieren Sie das Auralis 
Sitzkissen wie unter „Reinigungs- und 
Desinfektionsanleitung“ auf Seite 40 angegeben.

2.	 Drehen Sie das Auralis Sitzkissen um.

3.	 Drücken Sie die beiden Ventile in der Mitte ein,  
um das Auralis Sitzkissen zu entlüften. Siehe 
Abbildung 61

4.	 Legen Sie das Auralis Sitzkissen in die Tragetasche. 
Die Innenseite der Aufbewahrungstasche sollte 
trocken, sauber und frei von Verunreinigungen  
und scharfen Gegenständen sein.

5.	 Bewahren Sie das Auralis Sitzkissen an einem 
dafür vorgesehenen Ort und entsprechend den 
Aufbewahrungsvorgaben auf, siehe „Transport- 
und Aufbewahrungsbedingungen“ auf Seite 52.

Aufbewahrung des 
Auralis Kompressors
(3 Schritte)

1.	 Reinigen und desinfizieren Sie den Auralis 
Kompressor gemäß den Angaben in Abschnitt 
„Reinigungs- und Desinfektionsanleitung“ 
auf Seite 40.

2.	 Wickeln Sie das Netzkabel an den Halterungen auf. 
Siehe Abbildung 62

3.	 Bewahren Sie den Auralis Kompressor an einem 
dafür vorgesehenen Ort und entsprechend den 
Aufbewahrungsvorgaben auf, siehe „Transport- 
und Aufbewahrungsbedingungen“ auf Seite 52.
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Reinigungs- und Desinfektionsanleitung

Das Auralis System sollte routinemäßig nach jedem Patienten sowie in regelmäßigen Abständen während des 
Gebrauchs gemäß den lokalen Richtlinien für wiederverwendbare Medizinprodukte gereinigt und desinfiziert werden.

Wenden Sie sich bei Fragen zur Reinigung und Desinfektion der Geräte an den Arjo Kundendienst.  
Vergewissern Sie sich, dass die Sicherheitsdatenblätter (SDB) für die verwendeten Desinfektionsmittel vorliegen.

 WARNUNG 
Lesen Sie stets die Bedienungsanleitung sowie das Sicherheitsdatenblatt des Desinfektionsmittels.

 WARNUNG 
Trennen Sie den Auralis Kompressor vor der Reinigung und Wartung zur Vermeidung  
von Stromschlägen stets von der Stromquelle. 

 WARNUNG 
Um eine Infektionsübertragung zu verhindern, gehen Sie immer nach der Desinfektionsanleitung  
in dieser Bedienungsanleitung vor.

 WARNUNG 
Um Augen- oder Hautreizungen zu vermeiden, dürfen Sie die Desinfektion nie in Anwesenheit  
eines Patienten durchführen.

VORSICHT 
Um Schäden am Produkt zu vermeiden: 
•	 Verwenden Sie zur Dekontaminierung keine phenolhaltigen Lösungen oder Scheuermittel bzw. 

Scheuerschwämme, da diese die Oberflächenbeschichtung angreifen.
•	 Sprühen Sie keine Reinigungslösungen direkt auf den Kompressor. 
•	 Keinen Teil des Systems autoklavieren oder auskochen. Achten Sie darauf, dass elektrische 

Komponenten nicht in Wasser getaucht werden. 
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Für die Reinigung/Desinfektion 
benötigtes Zubehör
•	 Sprühflasche mit Desinfektionslösung  

(entweder 70%ige Alkohollösung oder  
Chlorlösung bis 10.000 ppm)

•	 Neutrales Reinigungsmittel (Reinigungslösung)
•	 Sprühflasche mit Wasser
•	 Tücher

Reinigung und Desinfektion
(28 Schritte)

Zur Gewährleistung einer ordnungsgemäßen 
Reinigung und Desinfektion müssen die folgenden 
Schritte nach jedem Patienten ausgeführt werden.

Vorbereitung
1.	 Trennen Sie den Auralis Kompressor von  

der Matratze/dem Sitzkissen.

2.	 Schalten Sie den Auralis Kompressor aus  
und trennen Sie den Auralis Kompressor  
von der Stromquelle.

Reinigung des Auralis Kompressors

3.	 Verwenden Sie ein sauberes Tuch und eine 
Reinigungslösung, um Gehäuse, Membran, 
Etiketten und Halterungen abzuwischen und  
um Ablagerungen oder sichtbaren Schmutz  
auf dem Auralis Kompressor zu entfernen.

4.	 Alle Bereiche, in denen sich noch 
Restverschmutzungen befinden, sollten 
vor der Fortsetzung des Reinigungs- und 
Desinfektionsvorgangs erneut mit der 
Reinigungslösung gereinigt werden.

5.	 Verwenden Sie Wasser und ein frisches Tuch, 
um sämtliche Rückstände der Reinigungslösung 
abzuwischen, und anschließend ein trockenes 
Tuch, um überschüssige Feuchtigkeit vom 
Auralis Kompressor zu entfernen.

Desinfektion des Auralis Kompressors

6.	 Sprühen Sie die Desinfektionslösung auf ein 
trockenes Tuch und verteilen Sie die Lösung  
auf alle Bereiche des Auralis Kompressors. 

7.	 Lassen Sie das Desinfektionsmittel gemäß den 
Anweisungen des Desinfektionsmittelherstellers 
einwirken.

8.	 Verwenden Sie im Anschluss an die Desinfektion 
des Auralis Kompressors Wasser und ein 
frisches Tuch, um sämtliche Rückstände der 
Desinfektionslösung vom Auralis Kompressor  
zu entfernen.

9.	 Entfernen Sie überschüssige Feuchtigkeit  
durch Abwischen mit einem trockenen Tuch. 

10.	Lassen Sie den Auralis Kompressor vor der 
nächsten Verwendung an der Luft trocknen. 

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort. 
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Reinigung der Auralis Matratze/
des Auralis Sitzkissens

11.	Besprühen Sie alle Außenflächen des Schonbezugs 
der Auralis Matratze bzw. des Auralis Sitzkissens 
mit der Reinigungslösung und wischen Sie etwaige 
Verschmutzungen mit einem sauberen Tuch ab.

12.	Alle Bereiche, in denen sich noch 
Restverschmutzungen befinden, sollten 
vor der Fortsetzung des Reinigungs- und 
Desinfektionsvorgangs erneut mit der 
Reinigungslösung gereinigt werden. 

13.	Verwenden Sie Wasser und ein frisches Tuch, 
um sämtliche Rückstände der Reinigungslösung 
abzuwischen, und anschließend ein trockenes  
Tuch, um überschüssige Feuchtigkeit zu entfernen.

14.	Muss die Auralis Matratze/das Auralis Sitzkissen 
auf der Innenseite gereinigt werden, können Sie den 
Schonbezug durch Öffnen des Reißverschlusses 
entfernen, um an die inneren Bestandteile zu 
gelangen.

15.	Sprühen Sie die Reinigungslösung auf ein trockenes 
Tuch, um die Zellen, die Unterseite und die Gurte 
(nur bei der Matratze) der Auralis Matratze/des 
Auralis Sitzkissens abzuwischen. Stellen Sie beim 
Abwischen sicher, dass alle Zellen vollständig mit 
der Lösung benetzt werden.

16.	Verwenden Sie Wasser und ein frisches Tuch, 
um sämtliche Rückstände der Reinigungslösung 
abzuwischen, und anschließend ein trockenes 
Tuch, um überschüssige Feuchtigkeit von den 
Innenkomponenten zu entfernen.

Desinfektion der Auralis Matratze/
des Auralis Sitzkissens

17.	 Sprühen Sie die Desinfektionslösung auf ein 
trockenes Tuch und verteilen Sie die Lösung  
auf der gesamten Außenseite des Schonbezugs  
der Auralis  Matratze/des Auralis Sitzkissens.

18.	Lassen Sie das Desinfektionsmittel gemäß den 
Anweisungen des Desinfektionsmittelherstellers 
einwirken.

19.	Verwenden Sie im Anschluss an die Desinfektion 
des Schonbezugs Wasser und ein frisches Tuch,  
um sämtliche Rückstände der Desinfektionslösung 
vom Schonbezug zu entfernen.

20.	Entfernen Sie Feuchtigkeitsrückstände durch 
Abwischen mit einem trockenen Tuch.

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort. 
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21.	Lassen Sie den Schonbezug der Auralis Matratze/
des Auralis Sitzkissens an der Luft trocknen.

22.	Muss die Auralis Matratze/das Auralis Sitzkissen 
auf der Innenseite desinfiziert werden, können Sie 
den Oberbezug durch Öffnen des Reißverschlusses 
entfernen, um an die inneren Bestandteile zu 
gelangen.

23.	Sprühen Sie die Desinfektionslösung auf ein 
trockenes Tuch und verteilen Sie die Lösung  
auf alle Innenkomponenten.

24.	Lassen Sie das Desinfektionsmittel gemäß den 
Anweisungen des Desinfektionsmittelherstellers 
einwirken.

25.	Verwenden Sie im Anschluss an die Desinfektion 
der Innenkomponenten Wasser und ein 
frisches Tuch, um sämtliche Rückstände der 
Desinfektionslösung von den Komponenten  
zu entfernen. 

26.	Entfernen Sie Feuchtigkeitsrückstände durch 
Abwischen mit einem trockenen Tuch.

27.	Lassen Sie die Innenkomponenten an der Luft 
trocknen, bevor Sie den Schonbezug der Matratze 
wieder anbringen. 

28.	Bei Bedarf können auch die Gurte und die 
Unterseite der Auralis Matratze bzw. des Sitzkissens 
nach dem vorstehenden Verfahren gereinigt 
werden. Entfernen Sie die Gurte vor der Reinigung, 
um die Handhabung zu erleichtern.
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Pflege und vorbeugende Wartung

Da das Auralis System einem normalen Verschleiß unterliegt, müssen folgende Maßnahmen wie angegeben 
durchgeführt werden. Somit wird sichergestellt, dass das Produkt der Herstellungsspezifikation entspricht.

 WARNUNG 
Zur Vermeidung von Fehlfunktionen, die zu Verletzungen führen können, vergewissern Sie 
sich, dass regelmäßige Kontrollen durchgeführt werden und der empfohlene Wartungszeitplan 
eingehalten wird. 

 WARNUNG 
Elektrische Geräte können bei unsachgemäßer Bedienung gefährlich sein. Es befinden sich keine 
vom Benutzer zu wartenden Teile im Inneren des Auralis Kompressors, der Auralis Matratze 
oder des Auralis Sitzkissens. Das Gehäuse des Auralis Kompressors darf nur von Service-
Fachpersonal geöffnet werden. In keinem Fall ist eine Modifizierung dieses Geräts zugelassen.

 WARNUNG 
Um Verletzungen und/oder Sicherheitsmängel zu vermeiden, muss die Wartung in der erforderlichen 
Häufigkeit durch Service-Fachpersonal durchgeführt werden, das über die richtigen Werkzeuge 
und Ersatzteile verfügt und mit den Verfahren vertraut ist. Das Service-Fachpersonal muss 
nachweislich in der Wartung dieses Geräts geschult sein.

Erwartete Lebensdauer
Die zu erwartende Lebensdauer des Auralis  Kompressors beträgt sieben Jahre. Um den Zustand des Auralis 
Kompressors zu erhalten, sollte der Auralis Kompressor innerhalb der von Arjo empfohlenen Zeitabstände 
regelmäßig gewartet werden.
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ZEITPLAN FÜR PFLEGE UND VORBEUGENDE 
WARTUNG

Von der Pflegekraft durchzuführende  
Maßnahmen/Kontrollen

Vor jeder  
Anwendung  

oder wöchentlich 
(bei Langzeit
anwendung)

Nach  
jedem  

Patienten

Nach  
24 Monaten 
Gebrauch

Reinigung und Desinfektion x

Auralis Kompressor

Sichtkontrolle des Bedienfelds x

Sichtkontrolle aller elektrischen Anschlüsse  
und Stromkabel x

Sichtkontrolle der Anschlussbuchse x

Auralis Matratzen und  Sitzkissen

Sichtkontrolle von Schlauchsystem und -anschluss x

Sichtkontrolle des Schonbezugs x

Sichtkontrolle sämtlicher Reißverschlüsse x

Sichtkontrolle der Befestigungs- und Sicherheitsgurte x

Sichtkontrolle aller Schlaufenbänder und 
Befestigungsbänder an den Heelguard™-Zellen x

Sichtkontrolle aller Zellenhaken x

Auralis System

Sichtkontrolle aller Hinweisschilder x

Durchführung eines vollständigen Funktionstests  
des Auralis Systems x

Ausschließlich durch Service-Fachpersonal 
durchzuführende Kontrollen. x

Auralis Plus Matratzenerweiterung (nur Zubehör)

Sichtkontrolle des Schonbezugs x

Sichtkontrolle des Schaumstoffkerns x

Sichtkontrolle aller Hinweisschilder x
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Von der Pflegekraft durchzuführende 
Maßnahmen/Kontrollen – vor jeder 
Anwendung oder wöchentlich 
(bei Langzeitanwendung)

Sichtkontrolle des Auralis Kompressors  
auf Schäden
•	 Kontrolle, ob das Bedienfeld fest angebracht,  

nicht beschädigt und gut lesbar ist.
•	 Überprüfung aller elektrischen Anschlüsse 

und Netzkabel auf übermäßige 
Abnutzungserscheinungen oder Beschädigungen.

•	 Überprüfung der Anschlussbuchse auf übermäßige 
Abnutzungserscheinungen oder Beschädigungen.

Sichtkontrolle der Auralis Matratzen und  
des Auralis Sitzkissens auf Beschädigungen
•	 Überprüfung des Schlauchs auf Beschädigungen 

und sichtbare Risse oder Bruchstellen am 
Anschluss.

•	 Entfernen des Schonbezugs und Überprüfung  
auf Abnutzungserscheinungen oder Risse.

Sichtkontrolle der Auralis 
Matratzenerweiterungen auf Beschädigungen
•	 Entfernen des Schonbezugs und Überprüfung  

auf Abnutzungserscheinungen oder Risse.
•	 Untersuchen Sie den Schaumstoffkern auf Schäden, 

Verschmutzung oder Verfärbungen.
Wenn eine Komponente beschädigt ist oder fehlt, 
darf das Produkt NICHT verwendet werden.

Führen Sie einen vollständigen Funktionstest 
des Auralis Systems durch (6 Schritte)
1.	 Schließen Sie das Schlauchsystem an den 

Auralis Kompressor an. Vergewissern Sie sich,  
dass das Schlauchsystem eingerastet ist.

2.	 Schließen Sie das Netzkabel an eine Stromquelle an. 
Der Auralis Kompressor gibt einen Einschalt-
Signalton von sich und führt 10 Sekunden lang 
eine Selbstdiagnose durch. Ist die Selbstdiagnose 
abgeschlossen, erzeugt der Auralis  Kompressor  
einen zweiten Signalton und ist einsatzbereit.

3.	 Drücken Sie die Betrieb/Standby-Taste, um  
den Auralis Kompressor in Betrieb zu nehmen. 

4.	 Um die Alarmfunktionalität zu überprüfen, trennen 
Sie das Schlauchsystem vom Kompressor, 
während das System eingeschaltet ist. Nach 
30 Sekunden leuchten zwei grüne Alarmanzeigen 
auf der Vorderseite des Kompressors gelb, die 
Niederdruckanzeige wird gelb und ein akustischer 
Alarm ertönt. 

5.	 Schließen Sie das Schlauchsystem wieder an  
der Kompressor an, um den Alarm zu deaktivieren.

6.	 Wenn der Funktionstest nicht abgeschlossen 
werden kann, setzen Sie sich mit Service-
Fachpersonal in Verbindung.

Von der Pflegekraft durchzuführende 
Maßnahmen/Kontrollen – nach jedem 
Patienten

Reinigung und Desinfektion
•	 Das Auralis System muss nach jedem Patienten 

gereinigt und desinfiziert werden, siehe Abschnitt 
„Reinigungs- und Desinfektionsanleitung“ 
auf Seite 40.

Sichtkontrolle der Auralis Matratzen und  
des Auralis Sitzkissens auf Beschädigungen
•	 Überprüfung sämtlicher Nähte und Reißverschlüsse 

auf Unversehrtheit und festen Sitz. Vergewissern Sie 
sich, dass der Reißverschlussschieber vorhanden ist.

•	 Überprüfung der Befestigungs- und Sicherungsgurte 
auf festen Sitz und Unversehrtheit

•	 Überprüfung aller Zellenriemen, Schlaufenbänder 
und Befestigungsbänder der Heelguard™-Zellen 
auf ordnungsgemäße Befestigung an dem Auralis 
Matratzenboden; sie dürfen nicht lose oder 
beschädigt sein.

•	 Überprüfung, ob alle Zellenhaken befestigt sind.  
Siehe Abbildung 63 

Abbildung 63

Wenn eine Komponente beschädigt ist oder fehlt, 
darf das Produkt NICHT verwendet werden.
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Sichtkontrolle aller Hinweisschilder 
Prüfen Sie, ob alle Kennzeichnungen am Auralis 
System gemäß Abschnitt Hinweisschilder auf Seite 54 
angebracht sind, sowie die Kennzeichnungen an den 
Auralis Matratzen, am Auralis Sitzkissen und an den 
Auralis Matratzenerweiterungen (nur Zubehör) Etiketten 
auf Auralis Matratzen, Auralis Sitzkissen und Auralis 
Matratzenerweiterungen auf Seite 56. Wenden Sie 
sich bei fehlenden Etiketten an den Arjo Kundendienst.

Nach 24 Monaten Gebrauch 
ausschließlich durch qualifiziertes 
Servicepersonal durchzuführende 
Kontrolle
Das Auralis System muss nach 24 Monaten Gebrauch 
gemäß dem Wartungs- und Reparaturhandbuch 
gewartet werden.
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Problemlösung und Alarme

ANZEIGE MÖGLICHE URSACHE LÖSUNG VERZÖGERUNG DER 
ALARMAKTIVIERUNG

WAIT (Warten) Matratze wird aufgepumpt. 

Dies weist nicht auf einen 
Fehler hin, vorausgesetzt, 
dass der Niedrigdruck-
Alarm ausgeschaltet ist. 

Warten Sie bis die Matratze 
den Betriebsdruck erreicht hat 
(normalerweise 15 Minuten 
für Matratzen und 5 Minuten 
für Sitzkissen, abhängig vom 
Füllzustand)

250 ms

NIEDRIGDRUCK

und 

WAIT (Warten)

1.	 Der Auralis 
Kompressor pumpt  
die Auralis Matratze 
oder das Auralis 
Sitzkissen auf.

2.	 Die CPR-
Schnellentlüftung  
an der Auralis  
Matratze ist nicht in 
der geschlossenen 
Stellung eingerastet.

3.	 Die Ventile am Auralis 
Sitzkissen sind nicht 
geschlossen.

4.	 Das Schlauchsystem 
ist nicht richtig 
angeschlossen.

1.	 Beide Anzeigen 
erlöschen, wenn der 
Betriebsdruck erreicht ist.

2.	 Schließen Sie die  
CPR-Schnellentlüftung. 

3.	 Kontrollieren Sie die 
Ventile am Sitzkissen.

4.	 Überprüfen Sie,  
ob der Schlauchsystem-
Anschluss richtig am 
Auralis Kompressor 
angeschlossen ist –  
wird er ordnungsgemäß 
angeschlossen, sollte ein 
deutliches Klicken  
zu hören sein.

Maximal 20 Minuten  
für Matratzen

Maximal 5 Minuten  
für Sitzkissen

NIEDRIGDRUCK 1.	 Das Schlauchsystem 
ist nicht richtig 
angeschlossen.

2.	 Die CPR-
Schnellentlüftung an 
der Auralis Matratze 
ist nicht in der 
geschlossenen 
Stellung eingerastet.

3.	 Die Ventile am Auralis 
Sitzkissen sind nicht 
geschlossen.

4.	 Das System ist 
undicht.

5.	 System unter 
Optimaldruck  
bei Wiederauffüllen  
der Polster  
(nur Auralis Plus).

1.	 Überprüfen Sie, ob 
der Schlauchsystem-
Anschluss richtig am 
Auralis Kompressor 
angeschlossen ist –  
wird er ordnungsgemäß 
angeschlossen, sollte  
ein deutliches Klicken  
zu hören sein.

2.	 Schließen Sie die  
CPR-Schnellentlüftung. 

3.	 Kontrollieren Sie 
die Ventile am 
Auralis Sitzkissen.

4.	 Wenden Sie sich an 
Service-Fachpersonal.

5.	 Warten Sie, bis  
die Polster vollständig 
befüllt wurden.

Bis zu 30 Minuten  
im Wechseldruckmodus

Bis zu 20 Minuten 
im reaktiven 
Weichlagerungsmodus

30 Sekunden  
nach Entfernung  
des Anschlusses

Sofort, falls beim  
Starten kein Anschluss 
verbunden war

Fortsetzung auf der nächsten Seite. 

Die folgende Tabelle bietet eine Anleitung zur Problemlösung für Alarme. 

Die Anzeigen WARTEN, STROMAUSFALL und WARTUNGSBEREIT sind Informationssignale. Alle anderen 
Alarme sind Alarme niedriger Priorität. 
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ANZEIGE MÖGLICHE URSACHE LÖSUNG VERZÖGERUNG DER 
ALARMAKTIVIERUNG

STROMAUSFALL Ausfall der Stromquelle. Überprüfen Sie, ob Strom  
vorhanden ist und kontrollieren 
Sie das Netzkabel.

Bei vollständiger Akkuladung 
verfügt der Auralis 
Kompressor über eine 
Mindestbetriebsdauer  
von drei Stunden.

Weniger als 2 Sekunden

AKKU FAST LEER Die Restlaufzeit des  
Akkus beträgt weniger  
als 1 Stunde.

Laden Sie den Akku, indem 
Sie den Auralis Kompressor 
über die Netzversorgung 
laufen lassen.

500 ms

WARTUNGSBEREIT

und 

Alarme auf  
dem Bedienfeld 
leuchten grün

Der Auralis Kompressor 
muss gewartet werden.

Kontaktieren Sie Service-
Fachpersonal und geben 
Sie die Seriennummer an.

Um die Seriennummern  
des Auralis Kompressors,  
der Matratze bzw. des 
Sitzkissens ausfindig zu 
machen, lesen Sie unter 
„Hinweisschilder“ auf Seite 
54 und „Etiketten auf 
Auralis Matratzen, Auralis 
Sitzkissen und Auralis 
Matratzenerweiterungen“ 
auf Seite 56 nach.

Sofort bei Ablauf  
des Wartungszählers

INTERNER FEHLER

und 

Alarme auf  
dem Bedienfeld 
leuchten gelb

Der Auralis Kompressor 
hat einen internen Fehler 
festgestellt.

Schalten Sie den Auralis 
Kompressor aus und wieder 
ein. Hält der Alarm weiterhin 
an, wenden Sie sich an 
Service-Fachpersonal.

Maximal 22 Minuten

AUTOFIRM schaltet 
sich nicht ein

1.	 Das Auralis Sitzkissen 
wird verwendet.

2.	 Die Auralis Matratze 
wird verwendet.

1.	 Stecken Sie das 
Auralis Sitzkissen aus. 
Der AutoFirm-Modus 
funktioniert ausschließlich 
bei Auralis Matratzen.

2.	 Um den AutoFirm-Modus 
zu aktivieren, halten Sie 
die Taste AutoFirm zwei 
Sekunden lang gedrückt.

Not applicable

Fortsetzung auf der nächsten Seite. 
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ANZEIGE MÖGLICHE URSACHE LÖSUNG VERZÖGERUNG DER 
ALARMAKTIVIERUNG

SPERRMODUS Der Kompressor  
ist im Sperrmodus.

Drücken und halten Sie die 
Tasten der Komfortbedienung 
für Positiv (+) und Negativ (–)  
gleichzeitig mindestens 
2 Sekunden lang. 

Die unteren und oberen 
Komfortbedienungsanzeigen 
blinken gleichzeitig. 

Der Kompressor  
ist nun entsperrt.

Not applicable

ÜBERTEMPERATUR Der Auralis Kompressor 
wird außerhalb seines 
Temperaturbereichs 
betrieben und hat in 
den Transportmodus 
geschaltet. 

Es ertönt ein akustischer 
Alarm und die Anzeigen 
leuchten gelb, bevor sich 
der Auralis Kompressor 
abschaltet.  

1.	 Schalten Sie den Auralis 
Kompressor aus.

2.	 Ziehen Sie das  
Netzkabel ab.

3.	 Überprüfen Sie den 
Standort des Auralis 
Kompressors:
•	 Ist er in der Nähe 

einer Wärmequelle?
•	 Ist er in der Sonne?
•	 Ist er verdeckt?

4.	 Wenn einer der oben 
genannten Punkte zutrifft, 
bewegen Sie den Auralis 
Kompressor an eine 
andere Stelle oder 
legen sie ihn frei.

5.	 Warten Sie fünf Minuten.

6.	 Schließen Sie das 
Netzkabel wieder an  
die Stromquelle an.

7.	 Schalten Sie den Auralis 
Kompressor ein.

8.	 Hält der Alarm weiterhin 
an, wenden Sie sich an 
Service-Fachpersonal. 

10 Sekunden
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Technische Daten
AURALIS KOMPRESSOR

Modell: Auralis

Gehäusematerial: PC ABS

Bestellnummer: 636xxx (xxx hängt von der Art des eingebauten 
Netzkabels ab. Die vollständige Teilenummer  
entnehmen Sie bitte dem Etikett auf der Rückseite.)

Umfang: 385 x 290 x 170 mm (15,2 x 11,4 x 6,7 Zoll)

Gewicht: 5 kg (11 Ib) 

Sicherungsstärke: 5 A gemäß BS1362 (nur Vereinigtes Königreich)

Schutzgrad gegen Stromschlag: Anschluss ans Stromnetz: Klasse II, doppelt isoliert  
ohne Funktionserdung

Typ BF

Schutzgrad gegen das Eindringen von Flüssigkeiten: IP21  
Schutz gegen Eindringen fester Fremdobjekte größer  
als 12,5 mm und gegen fallendes Tropfwasser. 

Betriebsweise: Kontinuierlich

Wechseldruckmodus-Zyklusdauer: 10 Minuten (Wechseldruck 10 Minuten,  
AutoFirm 15–30 Minuten, CLP durchgehend)

AKKU

Akkutyp: Li-Ionen, nicht abnehmbar

Spannung: 14,4 V

Kapazität: 2200 mAh

Lebensdauer der Batterie: 300 Zyklen mindestens

ELEKTRISCHE SPEZIFIKATIONEN

Betriebsspannung: 100–230 V

Netzfrequenz: 50–60 Hz

Leistungsaufnahme: 4–58 VA

BETRIEBSBEDINGUNGEN

Temperatur (Umgebung): 5 °C bis 40 °C (41 °F bis 104 °F)

Relative Luftfeuchtigkeit: 15 bis 90 % (nicht kondensierend) 

Atmosphärischer Druck: 700 hPa bis 1060 hPa 

Wenn der Auralis Kompressor in einem Bereich außerhalb seiner Betriebsbedingungen gelagert wird, sollte  
vor der Verwendung Zeit bis sich seine Temperatur auf einen normalen Wert stabilisiert hat eingeräumt werden. 
Wenn der Auralis-Kompressor bei –20 °C oder 60 °C gelagert wurde, benötigt er mindestens 8 Stunden.
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TRANSPORT- UND AUFBEWAHRUNGSBEDINGUNGEN

Kurzzeitig (bis zu 30 Tage):

Temperatur (Umgebung) –20 °C bis 60 °C (–4 °F bis 140 °F)

Rel. Luftfeuchtigkeit 0 % bis 95 %

Langfristig (> 30 Tage):

Temperatur (Umgebung) 0 °C bis 40 °C (32 °F bis 104 °F)

Rel. Luftfeuchtigkeit 0 bis 95 % (nicht kondensierend)

VORSICHT 
Zur Vermeidung von Schäden am Auralis System:
•	 Setzen Sie das Auralis System keiner direkten Sonneneinstrahlung aus.
•	 Bewahren Sie den Auralis Kompressor und die Auralis Matratze in den mitgelieferten Taschen auf.
•	 Lagern Sie den Auralis Kompressor nicht über längere Zeit bei hohen Temperaturen. Dies kann zu einer 

Schädigung des Akkus führen.
•	 Lagern Sie den Auralis Kompressor nicht länger als fünf Monate, ohne den Akku aufzuladen. 

AURALIS MATRATZEN UND SITZKISSEN – ABMESSUNGEN 

Teilenr. Beschreibung Größe mm (in) Gewicht kg (Ib) 
(einschließlich 0,46 kg Gewicht  
der Transporttasche)

636T01S Standard 110 2030 x 860 x 115 (80 x 34 x 4,5) 7,9 (17,4)

636T01N Schmal 110 2030 x 780 x 115 (80 x 30 x 4,5) 7,7 (16,9)

636M05S Standard 175 2030 x 860 x 175 (80 x 34 x 7) 13,8 (30,4)

636M05N Schmal 175 2030 x 780 x 175 (80 x 30 x 7) 12,7 (27,9)

636M02S Standard 200 2030 x 860 x 205 (80 x 34 x 8) 11,3 (24,9)

636M02N Schmal 200 2030 x 780 x 205 (80 x 30 x 8) 11 (24,2)

636C01S Sitzkissen 470 x 455 x 105 (18,5 x 17,9 x 4) 1,2 (2,6)

636B02 Plus 2140 x 1220 x 205 (84 x 48 x 8) 16 (35,3)

Bezugmaterial Premiumbezug

Für die Maß- und Gewichtsangaben in dieser Bedienungsanleitung können Toleranzen gelten, die nicht ausdrücklich 
aufgeführt sind. Arjo behält sich das Recht auf die endgültige Erklärung dieser Spezifikationen vor.

ZUL. KOMBINATIONEN

Auralis •	 Skin IQ® MCM, nur Bezug

•	 Skin IQ® 365, nur Bezug

Auralis Plus •	 Skin IQ® 1000, nur Bezug

ERWARTETE LEBENSDAUER

Auralis Kompressor 7 Jahre

GERÄUSCHPEGEL

Geräuschpegel bei akustischem Alarm 55 dBA bei 1,8 m (1 m horizontal, 1,5 m vertikal)
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ENTSORGUNG NACH ENDE DER LEBENSDAUER

Verpackung Wellpappe, wiederverwertbar

Produkt •	 Auf den Matratzen verwendetes Bezugsmaterial oder andere 
Textilien, Polymere oder Kunststoffmaterialien usw. sollten als 
brennbarer Abfall entsorgt werden.

•	 Matratzen sollten am Ende der Lebensdauer gemäß den nationalen 
oder lokalen Anforderungen, möglicherweise auf einer Deponie  
oder Verbrennungsanlage, als Abfall entsorgt werden. 

•	 Kompressoreinheiten mit elektrischen oder elektronischen 
Komponenten sollten auseinandergebaut und gemäß der Richtlinie 
über Elektro- und Elektronik-Altgeräte (WEEE-Richtlinie) oder  
gemäß lokalen oder nationalen Richtlinien recycelt werden.

EIGENSCHAFTEN DES BEZUGS

Merkmale Premium-Bezug

Abnehmbarer Bezug Ja

Wasserdampfdurchlässigkeit Niedrig

Wasserundurchlässig/-abweisend Ja

Mit einer antimikrobiellen Substanz versehene 
Polyurethanbeschichtung zum Schutz vor  
mikrobieller Kontamination des Gewebes

Ja

Feuerhemmend1 BS 7175: 0, 1 & 5

Dehnungseigenschaften des Materials bi-elastisch

Empfohlene Waschtemperatur 60 °C (140 °F) 15 Minuten

Maximale Waschtemperatur Max. 95 °C (203 °F) 15 Minuten

Empfohlene Trocknertemperatur 60 °C (140 °F) oder Lufttrocknung

Maximale Trocknertemperatur Max 80 °C (176 °F) 

Desinfektion mit Chemikalien2 Abwischbar mit einer chlorhaltigen (1000 ppm)  
oder einer alkoholhaltigen (70 %) Lösung. Kein Phenol; 
vergewissern Sie sich, dass das Produkt vollständig 
trocken ist, bevor Sie es lagern.

1 Weitere Prüfnormen zur Entflammbarkeit entnehmen Sie bitte den entsprechenden rechtlichen Hinweisen  
auf den Produktetiketten, falls zutreffend.
2 Je nach Verunreinigung und örtlichen Richtlinien kann die Chlorkonzentration zwischen 250 und 10.000 ppm 
variieren. Wenn eines der zahlreichen alternativen Desinfektionsmittel ausgewählt wird, empfiehlt Arjo,  
vor dem Gebrauch die Eignung des Mittels vom Lieferanten bestätigen zu lassen.
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Hinweisschilder

ERKLÄRUNG DES SCHILDES

Produktetikett Enthält Angaben zur technischen Leistung und zu den technischen 
Anforderungen, z. B. Eingangsstrom und Eingangsspannung.

Etikett Seriennummer Gibt die Produktkennung an

Auf dem Auralis Kompressor angebrachte Etiketten

Auralis

ProduktetikettEtikett 
Seriennummer
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ERKLÄRUNG DER SYMBOLE

Vor der Verwendung die Bedienungsanleitung lesen.

Die CE-Kennzeichnung weist auf die Übereinstimmung mit den harmonisierten 
Rechtsvorschriften der Europäischen Gemeinschaft hin. Die Zahlen weisen  
auf eine Überwachung durch die benannte Stelle hin.

Weist darauf hin, dass das Produkt ein medizinisches Hilfsmittel gemäß der Verordnung 
(EU) 2017/745 über Medizinprodukte ist.

E348583

Im Hinblick auf Gefährdung durch Stromschlag, Feuer und mechanische Gefahren 
ausschließlich in Übereinstimmung mit CAN/CSA-C22.2 Nr. 60601-1 (2008) + (2014)  
und ANSI/AAMI ES60601-1 (2005) + AMD (2012). MEDIZINISCHES GERÄT

SN Seriennummer

REF Seriennummer

Name und Adresse des Herstellers

Herstellungsdatum

Elektro- und Elektronikkomponenten müssen gemäß der Europäischen Richtlinie 
2012/19/EG (WEEE) getrennt recycelt werden.

Anwendungsteil Typ BF: Schutz gegen elektrischen Schlag gemäß IEC 60601-1.

Doppelisolierung 

    o
C

o
C Temperaturgrenzen 

Gibt die Temperaturgrenzen für das Produkt während der Verwendung an

hPa

hPa

Grenzwerte für den atmosphärischen Druckbereich 
Gibt den zulässigen oberen und unteren Grenzwert für den atmosphärischen Druck 
für das Produkt während der Verwendung an

Feuchtigkeitsgrenzwerte 
Gibt den zulässigen oberen und unteren Grenzwert für die relative Luftfeuchtigkeit  
für das Produkt während der Verwendung an 

Eindeutige Produktkennung.
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ERKLÄRUNG DES SCHILDES

Etikett Seriennummer Gibt die Produktkennung und das Produktgewicht an

Etikett auf dem Schonbezug Gibt die Produktkennung und das maximale Patientengewicht an

Pflege- und Reinigungsetikett Gibt die Waschbedingungen an

Etikett zu gesetzlichen Regelungen 
(nur USA und Kanada)

Gibt die Bescheinigung der Entflammbarkeitsprüfung an

Etiketten auf Auralis Matratzen, Auralis Sitzkissen 
und Auralis Matratzenerweiterungen

Pflege- und Reinigungsetikett
(auf der Innenseite  

des Schonbezugs und  
auf dem Basisbezug)

Etikett auf dem Schonbezug  
(auf der Innenseite  
des Schonbezugs)

Etikett Seriennummer
(auf der Innenseite  

des Bezugs)

Etikett zu gesetzlichen Anforderungen, falls zutreffend
(nur auf der Unterseite des Bezugs  

der Auralis 175 Matratzen und der langen  
und kurzen Auralis Matratzenerweiterungen)
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ERKLÄRUNG DER SYMBOLE

Vor der Verwendung die Bedienungsanleitung lesen.

Die CE-Kennzeichnung weist auf die Übereinstimmung mit den harmonisierten 
Rechtsvorschriften der Europäischen Gemeinschaft hin.

Weist darauf hin, dass das Produkt ein medizinisches Hilfsmittel gemäß der Verordnung 
(EU) 2017/745 über Medizinprodukte ist.

Losnummer

SN Seriennummer

REF Seriennummer

Name und Adresse des Herstellers

Herstellungsdatum

kg (lb) Sichere Arbeitslast (SAL) definiert die maximale Gesamtlast des Pflegebedürftigen  
in kg (lb) (Matratzen) 

kg (lb)
Sichere Arbeitslast (SAL) definiert die maximale Gesamtlast des Pflegebedürftigen  
in kg (lb) (Sitzkissen)

= kg (lb) Produktgewicht (Auralis Matratzen)

=  kg (lb) Produktgewicht (Auralis Sitzkissen) 

Empfohlene Waschtemperatur: 15 Min. bei 60 °C (140 °F)  
Max. Waschtemperatur: 15 Min. bei 95 °C (203 °F)

Im Trockner bei 80 °C (176 °F) trocknen 
Maximale Trockentemperatur: 80 °C (176 °F)

Nicht bügeln

Oberflächen mit Reinigungslösung abwischen, dann mit einem mit Wasser befeuchteten 
Tuch nachwischen und trocknen lassen.

Verwenden Sie keine Reinigungsmittel auf Phenolbasis.

Verdünnte Chlorlösung verwenden (Verhältnis: 1000 ppm Chlor)

Eindeutige Produktkennung.
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Absichtlich frei gelassen
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Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)

Das Auralis System ist für den Betrieb in der unten angegebenen elektromagnetischen Umgebung vorgesehen.  
Der Kunde oder Nutzer des Auralis Systems muss dafür sorgen, dass das Produkt in einer solchen Umgebung 
genutzt wird.

Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)
Dieses Produkt entspricht den Anforderungen der geltenden EMV-Standards. Für medizinische elektrische Geräte 
müssen besondere Vorsichtsmaßnahmen bezüglich EMV beachtet werden und sie müssen in Übereinstimmung  
mit den folgenden Anweisungen installiert werden:

•	 Die Verwendung von Zubehörteilen, die nicht vom Hersteller eigens spezifiziert wurden, kann erhöhte 
Emissionen oder eine verminderte Störfestigkeit des Gerätes zur Folge haben, was seine Leistung beeinflusst.

•	 Tragbare und mobile Funkkommunikationsgeräte (z. B. Mobiltelefone) können die Funktion medizinischer 
elektrischer Geräte beeinträchtigen.

•	 Wenn das Gerät neben anderen elektrischen Geräten verwendet werden soll, muss die einwandfreie 
Funktionsfähigkeit des Systems zuvor geprüft werden.

Ausführliche Informationen zu EMV erhalten Sie vom Kundendienst von Arjo.

 WARNUNG 
Es wird davon abgeraten, andere elektrische Geräte auf oder neben dieses Gerät zu stellen.  
Es kann dabei zu Betriebsstörungen und Beeinträchtigungen der Sicherheit kommen.  
Der Einsatz tragbarer und mobiler Kommunikationsgeräte mit Hochfrequenz (HF) kann  
zu Betriebsstörungen und Beeinträchtigungen der Sicherheit führen.

 WARNUNG 
Das Gerät kann Funkstörungen verursachen oder den Betrieb in der Nähe befindlicher Geräte 
stören. Möglicherweise müssen Maßnahmen wie eine Neuausrichtung, Änderung des Standortes 
des Geräts oder Abschirmung des Standortes ergriffen werden.
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LEITFADEN UND HERSTELLERERKLÄRUNG: ELEKTROMAGNETISCHE EMISSIONEN (EME)

Der Kompressor ist für den Betrieb in der unten angegebenen elektromagnetischen Umgebung bestimmt.  
Der Kunde oder Nutzer des Auralis Kompressors muss dafür sorgen, dass das Produkt in einer solchen 
Umgebung genutzt wird.

Emissionstest Einhaltung  
der Vorgaben

Elektromagnetische Umgebung – Leitfaden

HF-Emissionen Gruppe 1 Der Auralis Kompressor verwendet HF-Strahlung ausschließlich 
für interne Funktionen. Daher sind die HF-Emissionen sehr 
gering und werden wahrscheinlich keine Interferenzen mit 
benachbarten Elektrogeräten auslösen.

HF-Emissionen Klasse B Der Kompressor ist für den Gebrauch in allen Einrichtungen 
geeignet, einschließlich Wohnhäusern und solchen 
Einrichtungen, die direkt an ein öffentliches Versorgungsnetz 
angeschlossen sind, das auch Wohngebäude versorgt.

Oberschwingungsströme 
IEC 61000-3-2

Klasse A

Spannungsschwankungen/
Flickeremissionen

IEC 61000-3-3

Entspricht
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LEITLINIEN UND HERSTELLERERKLÄRUNG: ELEKTROMAGNETISCHE STÖRFESTIGKEIT

Der Auralis Kompressor ist für den Betrieb in der unten angegebenen elektromagnetischen Umgebung bestimmt. 
Der Kunde oder Nutzer des Auralis Kompressors muss dafür sorgen, dass das Produkt in einer solchen 
Umgebung genutzt wird.

Störfestigkeitstest IEC 60601 
Testniveau

Konformitätsstufe Elektromagnetische Umgebung – Leitfaden

Geleitete HF  
IEC 61000-4-6

Gestrahlte HF  
IEC 61000-4-3

3 Vrms 6 Vrms ISM,

150 kHz – 80 MHz

80 % AM 1 kHz

10 V/m

80 MHz bis 2,7 GHz

10 Vrms

150 kHz – 2300 MHz

10 V/m

Tragbare und mobile HF-Kommunikations
geräte sollten in keinem geringeren 
Abstand zum Kompressor (einschließlich 
der Leitungen) als dem empfohlenen 
Schutzabstand verwendet werden,  
der nach der für die Sendefrequenz 
zutreffenden Gleichung berechnet wird.

Empfohlener Trennungsabstand
d = 1,2√P 

d = 1,2√P        80 MHz bis 800 MHz 

d = 2,3√P        800 MHz bis 2,5 GHz

wobei P die maximale Ausgangsnennleistung 
des Sendegeräts in Watt (W) laut 
Herstellerangaben und d der empfohlene 
Trennabstand in Metern (m) ist.

Die Feldstärken stationärer HF-Sender, laut 
elektromagnetischer Standortuntersuchunga, 
sollten in den einzelnen Frequenzbereichenb 
weniger als der Konformitätswert betragen.

Störungen können in der Nähe von Geräten 
auftreten, die mit dem folgenden Symbol 
gekennzeichnet sind:

Hinweis: Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der Schutzabstand für den höheren Frequenzbereich.

Hinweis: Diese Leitlinien gelten unter Umständen nicht in allen Fällen. Die Ausbreitung elektromagnetischer 
Wellen wird durch Absorption und Reflexion von Strukturen, Objekten und Menschen beeinflusst.
a Die Feldstärken stationärer Sender, wie z. B. Basisstationen von Funktelefonen und mobilen Landfunkgeräten, 
Amateurfunkstationen, AM- und FM-Sender sowie Rundfunk- und Fernsehsender können theoretisch nicht  
genau vorherbestimmt werden. Zur Beurteilung der durch stationäre HF-Sender geschaffenen elektromagnetischen 
Umgebung sollte eine elektromagnetische Standortuntersuchung in Betracht gezogen werden. Wenn die  
gemessene Feldstärke in der Umgebung, in der der Auralis Kompressor verwendet werden soll, den anwendbaren 
HF-Konformitätspegel überschreitet, muss besonders darauf geachtet werden, dass ein normaler Betrieb 
des Auralis Kompressors gewährleistet werden kann. Werden Auffälligkeiten beim Betrieb festgestellt, sind 
gegebenenfalls zusätzliche Maßnahmen erforderlich, wie z. B. eine andere Ausrichtung oder ein Standortwechsel 
des Auralis Kompressors.

b Im Frequenzbereich von 150 kHz bis 80 MHz sollten die Feldstärken unter 3 V/m liegen.
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EMPFOHLENER TRENNUNGSABSTAND ZWISCHEN TRAGBAREN UND MOBILEN HF/
KOMMUNIKATIONSSYSTEMEN UND DEM KOMPRESSOR

Der Auralis Kompressor ist für den Bereich in einer elektromagnetischen Umgebung bestimmt, in der die  
HF-Störgrößen kontrolliert sind. Der Kunde oder der Benutzer des Auralis Kompressors kann elektromagnetische 
Störungen vermeiden, indem er den unten angegeben Mindestabstand zwischen tragbaren und mobilen  
HF-Kommunikationsgeräten (Sendern) und dem Auralis Kompressor abhängig von der Ausgangsleistung  
des Kommunikationsgerätes einhält.

Maximale nominale 
Ausgangsleistung  
des Sendegeräts

W

Trennabstand entsprechend Frequenz des Sendegeräts 

m

150 kHz bis 80 MHz 

d = 1,2√P

80 MHz bis 800 MHz

d = 1,2√P

800 MHz bis 2,7 GHz 

d = 2,3√P

0,01 0,12 0,12 0,23

0,1 0,38 0,38 0,73

1 1,2 1,2 2,3

10 2,8 3,8 7,3

100 12 12 23

Für Sendegeräte mit einer maximalen Ausgangsnennleistung, die oben nicht aufgeführt ist, kann der  
empfohlene Trennabstand d in Metern (m) mit Hilfe der Gleichung auf Basis der Frequenz des Sendegeräts 
abgeschätzt werden, wobei P die maximale Ausgangsnennleistung des Sendegeräts in Watt (W) gemäß  
den Herstellerangaben ist.

Hinweis:   Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der Schutzabstand für den höheren Frequenzbereich.

Hinweis:   Diese Leitlinien gelten unter Umständen nicht in allen Fällen. Die Ausbreitung elektromagnetischer 
Wellen wird durch Absorption und Reflexion von Strukturen, Objekten und Menschen beeinflusst.
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LEITFADEN UND HERSTELLERERKLÄRUNG – ELEKTROMAGNETISCHE STÖRFESTIGKEIT

Der Auralis Kompressor ist für den Betrieb in der unten angegebenen elektromagnetischen Umgebung bestimmt. 
Der Kunde oder Nutzer des Auralis Kompressors muss dafür sorgen, dass das Produkt in einer solchen 
Umgebung genutzt wird.

Störfestigkeitstest IEC 60601 Testniveau Konformitätsstufe Elektromagnetische 
Umgebung – Leitfaden

ESE (Elektrostatische 
Entladung)

IEC 61000-4-2

± 8 kV Kontakt

± 15 kV Luft

± 8 kV Kontakt

± 15 kV Luft

Der Boden sollte aus Holz, 
Beton oder Keramikfliesen 
sein. Wenn die Böden mit 
synthetischem Material 
ausgelegt sind, sollte die 
relative Luftfeuchtigkeit 
mindestens 30 % betragen.

Elektrische transiente 
Störgrößen/Bursts

IEC 61000-4-4

± 2 kV für 
Versorgungsleitungen

± 1 kV für Leitungen  
zur Leistungsaufnahme 
und -abgabe

± 2 kV für 
Versorgungsleitungen

Eingangs-/
Ausgangsleitungen  
nicht zutreffend

Die Qualität des 
Stromnetzes sollte der einer 
typischen häuslichen oder 
Krankenhausumgebung 
entsprechen.

Überspannung

IEC 61000-4-5

± 1 kV Leitung(en)  
zu Leitung(en)

± 1 kV Leitung(en)  
zu Leitung(en)

Die Qualität des 
Stromnetzes sollte der einer 
typischen häuslichen oder 
Krankenhausumgebung 
entsprechen.

Spannungseinbrüche, 
kurze Unterbrechungen und 
Spannungsschwankungen 
an den Leitungen zur 
Leistungsaufnahme

IEC 61000-4-11

<5 % UT 
(>95 % Einbruch der UT)  
für 0,5 Zyklen

40 % UT 
(60 % Einbruch der UT)  
für 5 Zyklen

70 % UT 
(30 % Einbruch der UT)  
für 25 Zyklen

<5 % UT 
(>95 % Einbruch der UT)  
für 5 s

<5 % UT 
(>95 % Einbruch der UT)  
für 0,5 Zyklen

40 % UT 
(60 % Einbruch der UT)  
für 5 Zyklen

70 % UT 
(30 % Einbruch der UT)  
für 25 Zyklen

<5 % UT 
(>95 % Einbruch der UT)  
für 5 s

Die Qualität des 
Stromnetzes sollte der einer 
typischen häuslichen oder 
Krankenhausumgebung 
entsprechen.

Benötigt der Anwender des 
Auralis Kompressors den 
dauerhaften Betrieb auch 
bei Stromunterbrechungen, 
wird die Versorgung des 
Auralis Kompressors durch 
eine unterbrechungsfreie 
Stromversorgung oder 
einen Akku empfohlen.

Netzfrequenz (50/60 Hz)

Magnetfeld 

IEC 61000-4-8

30 A/m 30 A/m Magnetfelder bei 
Netzfrequenz sollten den 
typischen Werten, wie sie in 
der Privat-, Geschäfts- oder 
Krankenhausumgebung 
vorzufinden sind, 
entsprechen.

Hinweis:   UT ist die Wechselstromspannung vor der Anwendung der Teststufe
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Teile und Zubehör

Auralis Plus Lange Matratzenerweiterung Zubehör 
636614 

Auralis Plus Kurze Matratzenerweiterung Zubehör 
636615 

Skin IQ Spiralnetzkabel 
636377
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Absichtlich frei gelassen
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Absichtlich frei gelassen
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At Arjo, we believe that empowering movement within healthcare environments is essential to quality care. Our products and solutions are 
designed to promote a safe and dignified experience through patient handling, medical beds, personal hygiene, disinfection, diagnostics, 
and the prevention of pressure injuries and venous thromboembolism. With over 6500 people worldwide and 65 years caring for patients and 
healthcare professionals, we are committed to driving healthier outcomes for people facing mobility challenges. 

ArjoHuntleigh AB
Hans Michelsensgatan 10 
211 20 Malmö, Sweden
www.arjo.com


